
• Böhlen
• Rötha

der Stadt Böhlen mit dem Stadtteil 
Großdeuben und Ortsteil Gaulis sowie der 
Stadt Rötha mit den Ortsteilen Espenhain, 
Pötzschau, Oelzschau und Mölbis

26. Jahrgang, Freitag, den 11. März 2016, Nr. 3

Amtsblatt

Im Namen der Stadtverwaltung, 
der Stadträte und aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
wünschen wir Ihnen und 
Ihren Familien ein

frohes 
Osterfest
Ihre
Bürgermeister

Dietmar Berndt  Stephan Eichhorn
Stadt Böhlen  Stadt Rötha

Frohe Ostern
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Schaukästen im:
Stadtgebiet Böhlen:
Rathaus, Karl-Marx-Str. 5, Weststr., K.-Bartelmann-Str., 
R.-Wagner-Str., Am Ring
Ortsteil Gaulis: Lindenplatz
Stadtteil Großdeuben:
Hauptstraße 10; 55; 72; 87; Straße des Friedens/Ecke Turnerstr.

Stadtverwaltung Böhlen:
Rathaus, Karl-Marx-Str. 5, Haus II, Platz des Friedens 10
Zentrale: Tel. 034206 609-0, Fax 609-90
Für persönliche Gespräche ist eine telefonische Terminabspra-
che von Vorteil.

Zu folgenden Zeiten sind Standesamt und Einwohnermeldeamt 
im Haus II der Stadtverwaltung besetzt:

Bitte beachten:
Das Standesamt ist mindestens bis 2. HJ 2016 
nur donnerstags ab 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet.
In ganz dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an  
das Sekretariat der Stadtverwaltung (Tel. 60965)

Einwohnermeldeamt (Haus II, Platz des Friedens 10)
Montag  geschlossen
Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag  9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr

Rathaus (Karl-Marx-Straße 5)
Montag  7.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 15.00 Uhr
Dienstag  7.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  7.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag  7.00 - 12.00 Uhr

Die Sprechstunde des Friedensrichters findet am Diens-
tag, dem 29.03.2016 von 16:30 bis 17:30 Uhr im Rathaus, 
Karl-Marx-Straße 5, Obergeschoss statt.

Amtliche Bekanntmachungen

Gremium Datum Beginn Ort

Technischer 
Ausschuss

15.03.2016 18:30 Uhr Sitzungszimmer
Haus II 

Stadtrats-
sitzung

24.03.2016 18:30 Uhr Kulturhaus 
Böhlen, Zimmer 12

Terminübersicht der Sitzungen des  
Stadtrates, der Ausschüsse der Stadt Böhlen

Bekanntmachung des AZV Espenhain
Im März/April wird im Auftrag des AZV eine Schadnagerbe-
kämpfung in den Schmutzwasserkanälen in Böhlen durchge-
führt. Die Köder werden in den Kontrollschächten ausgelegt.
Bitte beachten Sie das.
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Beschlüsse der 20. Sitzung des  
Stadtrates vom 25.02.2016
Beschluss-Nr.: 20/90/2016
Beschluss Haushaltsstrukturkonzept der Stadt Böhlen
Einstimmig wurde das Haushaltsstrukturkonzept beschlossen.
Es ist Bestandteil des Beschlusses.

Beschluss-Nr.: 20/91/2016
Beschluss Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2016 
der Stadt Böhlen
Mit zwei Enthaltungen wurde die Haushaltssatzung und der 
Haushaltsplan für 2016 beschlossen.
Die Haushaltssatzung ist Bestandteil des Beschlusses.

Haushaltssatzung

Stadtverwaltung Böhlen für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der jeweiligen Fassung hat der Stadt-
rat der Stadt Böhlen in der Sitzung am 25. Februar 2016 folgen-
de Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Stadt Böhlen voraussichtlich anfallen-
den Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehen-
den Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:
im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
 festgesetzt auf  8.880.420,00 EUR

-  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
 festgesetzt auf  9.797.220,00 EUR

-  Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
 Aufwendungen (ordentliches Ergebnis)
  festgesetzt auf  - 916.800,00 EUR

-  Betrag der veranschlagten Abdeckung 
 von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses
  aus Vorjahren festgesetzt auf  - 616.360,00 EUR

-  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
 festgesetzt auf 82.400,00 EUR

-  Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Aufwendungen festgesetzt auf 71.700,00 EUR

-  Saldo aus den außerordentlichen Erträgen 
 und Aufwendungen (Sonderergebnis)
  festgesetzt auf  10.700,00 EUR

- Gesamtbetrag des ordentlichen Ergebnisses 
 festgesetzt auf   - 1.533.160,00 EUR

- Gesamtbetrag des Sonderergebnisses 
 festgesetzt auf  10.700,00 EUR

- Gesamtergebnis festgesetzt auf  - 1.522.460,00 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf  8.540.630,00 EUR

-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf  8.564.790,00 EUR

-  Zahlungsmittelbedarf des Ergebnishaushalts 
 als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
 und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 festgesetzt auf  24.160,00 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit festgesetzt auf  584.020,00 EUR

-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit festgesetzt auf 736.200,00 EUR

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
 aus Investitionstätigkeit festgesetzt auf - 152.180,00 EUR

- Finanzierungsmittelfehlbetrag als Saldo aus 
 Zahlungsmittelfehlbetrag und dem Saldo 
 der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
 festgesetzt auf  176.340,00 EUR

-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit festgesetzt auf  0,00 EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit festgesetzt auf  145.900,00 EUR

-  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit festgesetzt auf  145.900,00 EUR

-  Saldo aus Finanzierungsmittelfehlbetrag und 
 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen
  aus Finanzierungstätigkeit als Änderung des 
 Finanzierungsmittelbestandes 
 festgesetzt auf  322.240,00 EUR

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen wird 
festgesetzt auf  0,00 EUR

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
zur Leistung von Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen, der in künftigen Jahren 
erforderlich ist,
wird festgesetzt auf  0,00 EUR

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leis-
tung und Auszahlung in
Anspruch genommen werden darf, 
wird festgesetzt auf  1.000.000,00 EUR

§ 5

Hebesätze werden wie folgt festgesetzt
-  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (Grundsteuer A) 320 v. H.
-  für die Grundstücke (Grundsteuer B)  415 v. H.
- Gewerbesteuer  400 v. H.

Die Haushaltssatzung tritt zum 01.01.2016 in Kraft.

Stadtverwaltung Böhlen, den 26.02.2016 

Dietmar Berndt 
Bürgermeister
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a)  ihr wesentlicher Inhalt in der Satzung oder Rechtsnorm um-
schrieben wird,

b)  sie im Rathaus der Stadt Böhlen, Karl-Marx-Straße 5, zur 
kostenlosen Einsicht durch jedermann während der Dienst-
stunden, mindestens aber wöchentlich 20 Stunden, für die 
Dauer von mindestens zwei Wochen niedergelegt werden 
und

c)  hierauf bei der Bekanntmachung der Rechtsverordnung oder 
Satzung hingewiesen wird.

(2) Die Ersatzbekanntmachung ist mit Ablauf der Niederlegungs-
frist nach Absatz 1b vollzogen.

§ 4  
Notbekanntmachung

(1) Erscheint eine rechtzeitige Bekanntmachung in der nach  
§ 1 vorgeschriebenen Form nicht möglich, so kann die öffentli-
che Bekanntmachung in anderer geeigneter Weise durchgeführt 
werden .
Die Entscheidung darüber trifft der Bürgermeister je nach Situ-
ation.
(2) Nach Wegfall des Hinderungsgrundes ist die Bekanntma-
chung in der nach § 1 vorgeschriebenen Form unverzüglich zu 
wiederholen, wenn sie nicht durch Zeitablauf gegenstandslos 
geworden ist.
(3) Eine Notbekanntmachung ist mit der Durchführung nach Ab-
satz 1 vollzogen.
(4) Der Vollzug ist in den Akten nachzuweisen.

§ 5  
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Form der öffentlichen Be-
kanntmachung vom 28.02.2013 außer Kraft.

Böhlen, den 26.02.2016

Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekom-
men.
Dies gilt nicht, wenn
1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.  vor Ablauf der in Satz 1genannten Frist
  a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
  b)  die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4, Satz 2 Nr.3 oder 4 SächsGe-
mO geltend gemacht worden, so kann nach Ablauf der in Satz 
1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntma-
chung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und 
die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Beschluss-Nr.: 20/92/2016
Beschluss des Stadtrates der Stadt Böhlen zur Satzung 
über die Form der öffentlichen Bekanntmachung
Einstimmig wurde die Bekanntmachungssatzung beschlossen.

Satzung über die Form der  
öffentlichen Bekanntmachung

- Bekanntmachungssatzung - 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen in Verbindung mit der Verordnung des Sächsischen Staats-
ministeriums des Innern über die Form der kommunalen Be-
kanntmachungen vom 17.12.2015 beschließt der Stadtrat der 
Stadt Böhlen in seiner Sitzung am 25.02.2016 folgende Satzung:

§ 1 
Form der öffentlichen Bekanntmachung

(1) Öffentliche Bekanntmachungen werden, soweit keine beson-
deren gesetzlichen Bestimmungen bestehen, durch Einrücken 
in das Amtsblatt der Stadt Böhlen mit dem Stadtteil Großdeu-
ben und Ortsteil Gaulis sowie der Stadt Rötha mit den Ortsteilen 
Espenhain, Pötzschau, Oelzschau und Mölbis durchgeführt. 
Die in den gesetzlichen Vorschriften vorgesehene ortsübliche 
Bekanntmachung erfolgt nach den Vorgaben des § 1 dieser Sat-
zung.
(2) Öffentliche Bekanntmachungen haben mit vollem Wortlaut zu 
erfolgen. 
Sofern eine Rechtsverordnung oder Satzung genehmigungs-
pflichtige Teile enthält, muss auch die Tatsache der Genehmi-
gung unter Angabe der Genehmigungsbehörde und das Datum 
der Genehmigung bekannt gemacht werden.
(3) Die öffentlichen Bekanntmachung ist mit Ablauf des Erschei-
nungstages des Amtsblattes vollzogen.
(4) Der Vollzug der Bekanntmachung ist in den Akten zu vermerken.

§ 2 
Ortsübliche Bekanntgabe

(1) Die in den gesetzlichen Vorschriften vorgesehene „ortsübli-
che Bekanntgabe“ erfolgt, soweit bundes- und landesrechtlich 
nichts anderes bestimmt ist, durch Aushang in den Schaukästen 
der Stadt Böhlen.
Diese haben folgende Standorte:
1.  Stadtgebiet Böhlen
 - Rathaus, Karl-Marx-Straße 5
  - Am Ring 1
  - Richard-Wagner-Straße/Ecke Karl-Bartelmann-Straße
  - Weststraße/Ecke Bahnhofstraße
  - Karl-Bartelmann-Straße (ehemalige Kaufhalle)
2.  Ortsteil Gaulis
  - Lindenplatz
3.  Stadtteil Großdeuben
  - Hauptstraße/Ecke Kirchstraße
  - Hauptstraße/Ecke Hauptstraße 74 - 78
  - Hauptstraße 10
  - Hauptstraße 55
  - Straße des Friedens/Ecke Turnerstraße
(2) Der Anschlag erfolgt in vollem Wortlaut während der Dauer 
von fünf Kalendertagen.
(3) Die Zeitdauer der Veröffentlichung ist auf der jeweiligen Be-
kanntgabe zu vermerken.
(4) Die Bekanntgabe ist mit dem Ablauf der Aushangfrist voll-
zogen.
(5) Der Vollzug der Bekanntgabe ist in den Akten nachzuweisen.

§ 3  
Ersatzbekanntmachung

(1) Sind Pläne, Karten oder andere zeichnerische Darstellungen 
Bestandteil einer Satzung oder einer anderen gemeindlichen 
Rechtsnorm, werden sie dadurch öffentlich bekannt gemacht, 
dass
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Beschluss-Nr.: 20/93/2016
Verkauf des kommunalen Grundstückes 310/13 der Gem. 
Böhlen, gelegen in der Röthaer Straße 5, mit einer Größe 
von 18 m2.
Mit 16-Nein-Stimmen und einer Enthaltung wurde beschlossen, 
das Flurstück nicht zu verkaufen.
 
Beschluss-Nr.: 20/94/2016
Beschluss über die Annahme und Verwendung von Spenden 
für den Zeitraum 01.12.2015 bis 12.02.2016
Einstimmig wurde beschlossen, dass die ausgewiesenen Spen-
den von mehr als 100,00 € in Höhe von 1.200 € angenommen 
werden können.

Informationen aus der Stadtverwaltung

Die Deutsche Bahn informiert  
über Lärmsanierung in Böhlen
Veranstaltung für Anwohner am Montag, 
4. April 2016, im Kulturhaus Böhlen 
(Berlin/Leipzig, 1. März 2016)  Im Rahmen des Programms 
„Lärmsanierung an Schienenwegen des Bundes“ führt die 
Bahn voraussichtlich ab dem 2. Quartal 2017 Maßnahmen 
des aktiven und passiven Schallschutzes in der Stadt Böh-
len durch. Dabei wird entlang der Strecke Leipzig-Conne-
witz‒Hof eine Lärmschutzwand errichtet oder schalldäm-
mende Bauteile wie Lärmschutzfenster oder spezielle Lüfter 
in Wohngebäude eingebaut.

Die Deutsche Bahn AG und die Stadt Böhlen laden die An-
wohner aus diesem Anlass zu einer Informationsveran-
staltung am Montag, 4. April, um 18.00 Uhr, in das Kul-
turhaus Böhlen (Kleiner Saal) ein. 
Die zuständigen Ingenieure der Bahn präsentieren die Er-
gebnisse des schalltechnischen Gutachtens sowie die Pla-
nungen für die vorgesehenen Schallschutzmaßnahmen. Im 
Anschluss haben die Gäste die Möglichkeit, ihre Fragen an 
die Projektleitung zu richten. 

Programm „Lärmsanierung an bestehenden Schienen-
wegen des Bundes“
Seit 1999 wird die „Lärmsanierung an bestehenden Schie-
nenwegen des Bundes“ von der Bundesregierung ge-
fördert. Damit wurde erstmals die finanzielle Möglichkeit 
geschaffen, Schallschutzmaßnahmen auch entlang vorhan-
dener Schienenwege umzusetzen. 
Aktuell stehen dem Programm jährlich Haushaltsmittel in 
Höhe von 130 Millionen Euro zur Verfügung. Bei der Lärm-
sanierung handelt es sich um eine freiwillige Leistung des 
Bundes. Bundesweit sind aktuell in 1.485 Ortsdurchfahrten 
Lärmsanierungsmaßnahmen in Planung, im Bau oder be-
reits abgeschlossen.

Beeindruckende Buchlesung  
in der Stadtbibliothek
„Ich kann nicht morden, mit einer Hand geht es gleich gar nicht.“
Das war der Satz des Abends während der Buchlesung mit Dr. 
Michael Wendel, die in der Stadtbibliothek Böhlen stattfand. Auf 
die Frage, ob schon ein nächstes Buch in Aussicht ist, antwor-
tete Dr. Wendel, „dass er gern einen Krimi schreiben möchte, 
aber ich kann nicht morden und mit einer Hand geht es gleich 
gar nicht“ In der schmucken Stadtbibliothek waren über 30 in-
teressierte Zuhörer der Einladung von Bibliothekschefin Ilona 
Zschoch gefolgt, die die Zuschauer herzlich begrüßte und auf 
einen netten Abend einlud.
Aus seinen Büchern „Blumenkohl mit Schlag“ bzw. „Blumenkohl 
mit Nachschlag“ las Dr. Wendel in amüsant witziger Weise vor.

Aus dem Standesamt

Herzliche Glückwünsche  
zur Geburt

Am 13.02.2016 wurde 
Oskar Valentin Döhler 
in Böhlen geboren.

Die glücklichen Eltern sind Denise 
Döhler und Sebastian Teuber-Döhler

Verstorben sind im Februar

Herr Kurt Herzberg, Böhlen
Frau Frieda Martha Smolka

Herzliche Glückwünsche zur 

„Goldenen Hochzeit“ 

gehen an das Ehepaar
Christa und Günter Detzner 
aus der Karl-Bartelmann-Str. 4 in Böhlen.
Vor 50 Jahren am 5. März haben sie sich getraut.

Weiterhin noch viele gemeinsame Jahre bei guter Gesundheit 
wünscht Ihr Bürgermeister Dietmar Berndt.

regional informiert

Heimat- und Bürgerzeitungen -
hier steckt Ihre Heimat drin. w

w
w
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Oft huschte bei den Besuchern ein Lächeln übers Gesicht, 
konnten sie doch manche Passagen durchaus nachvollziehen.
Super, wie Wendel sein eigenes Schicksal nach dem Schlagan-
fall humorvoll niedergeschrieben hat.
So konnten die Zuhörer, meist weiblich, mitfühlen, wie es ist, im 
gestandenen Alter, wieder zu lernen mit Messer und Gabel zu 
essen, aus einer Tasse zu trinken, Strümpfe anzuziehen. Dass 
man sich bei der Ergotherapeutin wie im Kindergarten fühlt, sie 
nervt, weil sie alles ständig wiederholt, oder sich der Patient 
fragt, wieso die Therapeutin fürs Spielen mit Krimskrams auch 
noch bezahlt wird.
Bücher, die Mut machen, wenn man Betroffener ist, aber auch 
denen helfen, die mit Kranken umgehen müssen. Ein sehr erns-
tes Thema, dass aber mit Humor verarbeitet wurde.

Schöne Lesung. Chapeau.

Einladung zur Versammlung der  
Jagdgenossenschaft Böhlen
Zu der Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
Böhlen 
am 12.04.2016, um 15.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Böhlen, Sitzungszimmer Bürgermeis-
ter,
werden hiermit alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
gemeindlichen Jagdbezirk Böhlen gehören und auf denen die 
Jagd ausgeübt werden darf, herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bekanntgabe der Tagesordnung
3.  Beschlussfassung zur Jahresrechnung (Kassenbericht)
4.  Beschlussfassung über die Entlastung des Jagdvorstan-

des
5.  Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der 

Jagdnutzung
6.  Sonstiges

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch einen 
volljährigen Bevollmächtigten vertreten lassen.

Dr. Rühle
stellv. Jagdvorsteher

Erfolgreich Ausbildung beendet
Im Oktober 2013 hat sich Birgit 
Winkler auf die Schulbank an der 
Sächsischen Verwaltungsakade-
mie in Dresden gesetzt und  be-
endete die berufliche Ausbildung 
im Oktober 2015 als Kommunal-
fachangestellte (VWA).
Dazu gratulierte Bürgermeister 
Dietmar Berndt herzlich.
Glückwünsche an Birgit Winkler, 
die im Bauamt der Stadt Böhlen 
tätig ist, gab es von allen Mitar-
beitern für ihren erfolgreichen 
Abschluss.

2016 – Böhlener Freibad 80 Jahre
Freibadpächter Dirk Wagner hat deshalb für den 19./20. August 
2016 ein zünftiges Badfest geplant.
Es wird noch nicht allzu viel verraten, aber Freiluftkino, DJ-
Nacht, Nachtbaden, Modenschau und ... stehen auf dem Plan. 
Wer will, könnte auch mal im Freibad zelten an diesem Wochen-
ende. Näheres im nächsten Amtsblatt.
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Schlagersterne am Rathaus
Dank der „Böhlener Knirpse“ waren sie am Rosenmontag in 
Böhlen vor Ort, die bekannten Schlagersterne wie Helene Fi-
scher, Wolfgang Petry oder DJ Ötzi und bekannte Figuren wie 
Biene Maja oder die Schlümpfe.
Nicht im Böhlener Kulturhaus, sondern live bei einer bunten 
Partystunde und eisigem Wind vor dem Böhlener Rathaus.

Dargestellt wurden sie von den Knirpsen der Kita in tollen Kos-
tümen und ihren Erzieherinnen vor viel Publikum und in bester 
Laune. Was will man mehr!

Große Mühe haben sich das Erzieherinnenteam und die Kin-
der wieder gegeben, um ein kulturell-sportliches Programm zu 
bieten. Dafür gab es viel Applaus und natürlich jede Menge 
Kamellen, direkt verteilt vom Bürgermeister.
Hits, von Vater Abraham, Atemlos, Komm hol das Lasso raus, 
ein Stern der deinen Namen trägt oder das Fußballlied begeis-
terten das Publikum, das dann auch in den Rhythmus ein-
stimmte.
Willkommene Abwechslung am Rathaus. Dank an alle, die die 
Veranstaltung vorbereitet haben.
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Tag der offenen Tür in der Oberschule Böhlen
Die Programme zum Tag der offenen Tür gab es gleich am Ein-
gang. Was findet man heute wo? Übersichtlich vom Außenge-
bäude, Kellergeschoss 1. und 2. Etage war alles aufgelistet. 
Schulführungen gab es, die rege genutzt wurden.
Schulleiterin Frau Kerstin Hensel konnte schon über 20 Neuan-
meldungen für die 5. Klassen aufnehmen und freute sich sicht-
lich über die Resonanz. Eine gute Idee, die Anmeldungen in den 
Tag der offenen Tür mit einzubinden.
Viele Eltern, aber auch Böhlener und viele ehemalige Schü-
ler nutzten die Gelegenheit, die Fortschritte der Sanierung im 
Schulkomplex zu bewundern. Eine schöne helle Schule, gute 
Lehr-und Lernbedingungen gleichermaßen in den Unterrichts-
zimmern und verschiedenen Fachkabinetten.
Überall hatten sich Schüler und Lehrer besonders vorbereitet, 
so gab es das Dinner for one, mit den Siebtklässlern Maximilian 
Lindner und Vivian Schildberg, im Chemiekabinett experimen-
tierte Matthias Mielke mit seinen Gästen, aber auch die ande-

ren Fachkabinette hatten Präsentationen und z. B. ein Fotoquiz 
(Deutsch/Geschichte) vorbereitet. Im gesamten Schulhaus hin-
gen Bilder aus dem Kunstunterricht, deren Aufhängung durch 
die Hilfe des Fördervereins möglich wurden.
Dieser und Partnerunternehmen wie Vattenfall, das BSZ LL und 
die Berufsberatung, auch die Feuerwehr Böhlen präsentierten 
sich mit ihren Angeboten.
In der Turnhalle zeigten die Schüler ihr Können bei Softballten-
nis, Tanz und Akrobatik.
Ehemalige Schüler nutzten die Gelegenheit, sich mit ihren alten 
Lehren zu unterhalten und stellten fest, dass es doch ein „sehr 
familäres Klima“ in ihrer Schulzeit gab, im Gegensatz zu Ausbil-
dung etc.
Viel, viel Lob, natürlich gibt es auch noch viel zu tun, z. B. die 
Außentreppe und im unteren Bereich des Schulgebäudes. Da-
rüber und in alten Erinnerungen wurde im gemütlichen Cafe im 
Kellergeschoss ausgiebig geschwatzt.
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1000 Jahre Großdeuben

1017 - 2017 
Nach der zweiten Beratung im Januar 2016 arbeiten im 
Moment alle Interessierten an der Präzisierung der vor-
geschlagenen Veranstaltungen.

Die nächste Sitzung wird mit Einladung erfolgen und ist 
noch nicht benannt.

Der Bürgermeister nutzte inzwischen seine Möglichkei-
ten, um Sponsoren für das Ereignis zu gewinnen. 

Viele Firmen/Unternehmen wurden angeschrieben und 
auf das Jubiläum aufmerksam gemacht sowie um Un-
terstützung, egal welcher Art gebeten.

Der Termin für das große Feierwochenende steht fest 
und bitte alle im Kalender eintragen.

16. Juni bis 18. Juni 2017
Gern können schon Spenden bei der Stadt Böhlen ein-
gezahlt werden, ein Spendenkonto ist errichtet. 
Bitte immer als Grund 1000 Jahre Großdeuben ange-
ben. 

Sparkasse Leipzig 
IBAN: DE24 8605 5592 1220 010002

Alle Bürgerinnen und Bürger wurden aufgerufen, an der 
Gestaltung des Kalenders für das Jahr 2017 mitzuwir-
ken. 
Wer ein besonderes Foto von Großdeuben hat, sollte es 
bitte zur Verfügung stellen.

Gern in Kombination mit Fotos aus vergangenen Tagen, 
damit die Entwicklung von Großdeuben bildlich zu se-
hen ist.

Machen Sie mit!

Aus der Oberschule Böhlen

Skilager in Oberwiesenthal

Vom 25.01. - 29.01.2016 verbrachten wir mit Herrn Amberg, 
Frau Leidl, Frau Bertram und Frau Carta fünf lehr- und ereignis-
reiche Tage im Erzgebirge. Wir wurden in vier Gruppen eingeteilt: 
drei Anfängergruppen und eine Gruppe für Fortgeschrittene.
Nach einer sich schnell einstellenden Erschöpfung am Montag, 
wo es für die Anfänger bislang nur darum ging, sich an die Ski-
Ausrüstung zu gewöhnen, musste sich eine Vielzahl von uns am 
Dienstag überwinden, die Anstrengung des Skifahren-Lernens 
auf sich zu nehmen. Doch schon am Dienstag Nachmittag konn-
ten die meisten die Früchte ihres Schweißes ernten. Wer den 
Skipflug und das Kurvenfahren bis dahin beherrschte, durfte mit 
der  ältesten Seilschwebebahn Deutschlands hoch auf den Fich-
telberg zur ersten Abfahrt. Zum Glück sind wir alle wieder heil 
unten angekommen.
Am Mittwochvormittag lernten wir den Notstopp und das Liften 
am Schlepplift. Schnell stellte sich heraus: Das Hochkommen 
mit dem Schlepplift ist nicht schwierig, das Oben-Aussteigen 
aber umso mehr.
Von nun an ging es stets rauf und wieder runter!
Die sportlichen Leistungen dieser Woche wurden am Ende der 
Woche mit der Ausgabe von Zertifikaten gekürt und nicht weni-
ge von uns saßen am Freitag im Reisebus zurück nach Böhlen 
mit einem Tränchen im Auge und sagten: „Ich wäre gern noch 
länger Ski gefahren!“

Die 6. Klassen 

6 a

6 b
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Veranstaltungshinweise  
aus dem Kulturhaus Böhlen
März
Samstag, 12.03.2016 
20:00 Uhr  „CITY unplugged“
Freitag, 18.03.2016 
19:30 Uhr  „Tom Astor - unplugged”
Sonntag, 20.03.2016 
16:30 Uhr  Michael Hirte und Captain Cook & 
 seine singenden Saxophone

April
Mittwoch, 06.04.2016 
10:00 Uhr  „Zwerg Nase“ | Puppentheater
Freitag, 08.04.2016 
20:00 Uhr  Kabarett SanftWut in: „Und ewig bockt das Weib 

– jetzt noch bockiger -”
Sonntag, 10.04.2016 
16:00 Uhr  „Ostpreußen” | Dia-Ton-Show mit Nina & Thomas 

W. Mücke
Freitag, 15.04.2016 
09:30 Uhr  „Let`s Dance“ | Musik- und Kunstschule „Ottmar 

Gerster“
18:00 Uhr  „Let`s Dance“ | Musik- und Kunstschule „Ottmar 

Gerster“

Freitag, 22.04.2016 
19:30 Uhr  „5. Anrechtskonzert SZ 2015/2016“ | LSO

Samstag, 30.04.2016 
19:30 Uhr  „Tanz in den Mai“

Anrechtskonzert des Leipziger Symphonieorchesters
im Kulturhaus Böhlen
Am Freitag, dem 11. März findet im Kulturhaus Böhlen das 
nächste Anrechtskonzert des Leipziger Symphonieorchesters 
statt. Im ersten Teil steht das berühmte Doppelkonzert für Vio-
line, Violoncello und Orchester von Johannes Brahms auf dem 
Programm. Als Solisten wurden Hartmut Schill, Konzertmeister 
der Robert-Schumann-Philharmonie Chemnitz und Matthias 
Gagelmann, Solocellist des Leipziger Symphonieorchesters, 
verpflichtet. Nach der Pause erklingt die Sinfonie Nr. 2 von Jo-
hannes Brahms. Die Uraufführung erfolgte am 30. Dezember 
1877 in Wien unter der Leitung von Hans Richter und war ein 
großer Erfolg. Brahms war bekannt für seinen bissigen Humor, 
und kurz vor der Premiere der Sinfonie machte er sich einen 
Spaß daraus, die Leute hinsichtlich der Natur des Werkes in die 
Irre zu führen. An seinen Verleger Simrock schrieb er: „Die neue 
Symphonie ist so melancholisch, dass Sie es nicht aushalten. 
Ich habe noch nie so was Trauriges, Molliges geschrieben; die 
Partitur muss mit Trauerrand erscheinen.“
Die musikalische Leitung des Konzertes liegt in den Händen von 
Chefdirigent Wolfgang Rögner. Eintrittskarten sind im Kultur-
haus Böhlen, im Spielwarengeschäft Engel in Böhlen, im Mode-
haus „Kathleen“ in Neukieritzsch, in Borna bei der Tourist- und 
Stadtinformation, in der Bücherstube Böhmichen in Groitzsch, 
bei „Buch und Kunst“ in Borna, in der Musikalienhandlung Oels-
ner in Leipzig, in der Touristinformation des Leipziger Neuseen-

land e. V. und der Stadt Markkleeberg, in der Stadtinformati-
on Zwenkau (Haus A), der Stadtbibliothek Pegau sowie an der 
Abendkasse erhältlich.
Die Konzerteinführung findet um 18:30 Uhr im Kulturhaus Böh-
len, Zimmer 12 statt. Das Konzert beginnt um 19:30 Uhr.
Konzertwiederholung:
Samstag, 12. März, 19:30 Uhr, Lindensaal Markkleeberg
Sonntag, 13. März, 18:00 Uhr, Stadtkulturhaus Borna

Modenschau 

Am Donnerstag, dem 14. April 2016 wird die Damenwelt wie-
der im Kulturhaus Böhlen von der Boutique Ellia erwartet.
Mode, die anzieht ist, nicht nur auf dem Bügel zu bewundern 
und zu kaufen. Um 17:00 Uhr findet in Foyer des Kulturhau-
ses eine Modenschau statt. Frau Maguhn ist mit ihren Damen 
von 12:00 bis 18:00 Uhr für sie da.

Sonstige Veranstaltungen
Sporthalle
12.03.  ab 15:00 Uhr  Handballpunktspiele des HV Böhlen
13.03.  ab 10:00 Uhr  Punktspiele 1. Männer Tischtennis
20.03.  ab 10:00 Uhr  Punktspiele 1. Männer Tischtennis
02.04.  ab 09:00 Uhr  Handballturnier weiblich HV Böhlen
09.04.  ab 12:00 Uhr  Handballpunktspiele des HV Böhlen

Weitere Veranstaltung
12.03.  19:00 Uhr Gasthaus Großdeuben 
  Frauentagsparty
18.03.  19:30 Uhr Sportplatz Großdeuben 
  Jahreshauptversammlung SC Eintracht 

Großdeuben
22.03.  18:00 Uhr   Kulturhaus Jahreshauptversammlung 

Kulturverein Böhlen
23.03.  14:00 Uhr Gasthaus Großdeuben Frühlingsfest der 

Volkssolidarität Großdeuben
24.03.    Seniorenzentrum Böhlen Osterbrunch
25.03.    Gasthaus Großdeuben Osterbrunch
05.04.  16:30 Uhr Gaststätte Strike In 
  Leitungssitzung IGBCE
 18:00 Uhr  Mitgliederversammlung, Gast Bürger-

meister

Information an alle Hundebesitzer
Wir möchten die Hundebesitzer an die 
Fälligkeit der Hundesteuer erinnern.
Die Hundesteuer ist am 01.04.2016 zur 
Zahlung fällig. Der Steuersatz für den 
ersten Hund beträgt 40,00 €.

Für den zweiten und jeden weiteren im Stadtgebiet gehalte-
nen Hund beträgt die Hundesteuer 60,00 €. 

Soweit die Voraussetzungen für die Gewährung einer Ermä-
ßigung erfüllt sind, ist der mit dem letzten Hundesteuerbe-
scheid festgesetzte Betrag zu zahlen.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir Sie noch auf die Möglich-
keit des Abbuchungsverfahrens hinweisen, sofern Sie nicht 
bereits daran teilnehmen. 
Sie sparen sich damit das Überwachen von Zahlungstermi-
nen und das Ausfüllen von Überweisungsbelegen.

Danke ans Gartencenter Dehner

Jedes Jahr blüht und grünt es an den städtischen Einrichtun-
gen der Stadt.  Der ausgebildete Gärtner des Bauhofes, Gerald 
Rattunde, freute sich wieder unlängst über eine Blumenspen-
de des Gartencenter Dehner.  Bei frühlingshaften Temperaturen 
wird er die kletternden Blühpflanzen und Stauden in den Boden 
bringen. Die in Vorjahr gespendeten Frühblüher zeigten sich jetzt 
im Stadtzentrum. Bitte betreten Sie nicht die Rabatten.
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Tipp fürs Osterwochenende in Böhlen

Kleiderbörse Böhlen
In Not kann jeder mal kommen!
Warum diese nicht lindern?
Unser Angebot für sozial Bedürftige:
Kindersachen und Spielzeug 
Bettwäsche und Handtücher,
Bekleidung aller Art, 
funktionstüchtige Haushaltswaren, 
und vieles mehr! 

Überzeugen Sie sich selbst; wir wollen Ihnen helfen und 
dies alles für kleines Geld. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Gleichzeitig bedanken wir uns hiermit bei unseren fleißigen 
Spendern.

Das Team der Kleiderbörse Böhlen

Wir sind für Sie da von:
Montag bis Donnerstag  09.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag  09.00 Uhr – 16.00 Uhr

Sie finden uns in Böhlen
Am Ring 1 b
Tel. 0176 52545822

Senioren

Aus dem Seniorenzentrum Böhlen
Die Narren sind los …
... oder wer steckt hinter dieser Maskerade? In geradezu mär-
chenhaftem Mummenschanz präsentierten sich die Damen der 
Sozialen Betreuung des Seniorenzentrums Böhlen. Um das Trei-
ben richtig anzuheizen, bekamen sie kostümierte Verstärkung 
vom Neukieritzscher Karnevalsverein. Zu DJ Tonbalance wurde 
schließlich ausgelassen getanzt, gelacht, geplaudert - so wie es 
sich zur Fastnacht gehört.

Der Bürgermeister der Stadt Böhlen, der Stadtrat  
und die Stadtverwaltung gratulieren  

den Seniorinnen und Senioren, die im März 2016 
70 Jahre und älter werden.

Hendriock, Brigitte   am 02.03.  zum 85. Geburtstag
Stecher, Hildegard   am 03.03.  zum 95. Geburtstag
Thümer, Peter   am 03.03.  zum 75. Geburtstag
Liebscher, Christoph   am 04.03.  zum 80. Geburtstag
Pelzel, Karin   am 04.03.  zum 70. Geburtstag
Ober, Rita   am 05.03.  zum 85. Geburtstag
Eisermann, Peter   am 08.03.  zum 75. Geburtstag
Walther, Horst   am 08.03.  zum 80. Geburtstag
Seidel, Horst   am 09.03.  zum 70. Geburtstag
Tornow, Erika   am 11.03.  zum 85. Geburtstag
Hillig, Edith   am 02.03.  zum 85. Geburtstag
Kirsch, Bernd   am 12.03.  zum 75. Geburtstag
Petzsch, Angelika   am 12.03.  zum 70. Geburtstag
Vießmann, Werner   am 12.03.  zum 90. Geburtstag
Lange, Hertha   am 17.03.  zum 90. Geburtstag
Prinzler, Joachim   am 21.03.  zum 85. Geburtstag
Hartmann, Liane   am 22.03.  zum 85. Geburtstag
Lohse, Ingrid   am 26.03.  zum 75. Geburtstag
Ziemke, Brigitte   am 27.03.  zum 75. Geburtstag
Kluge, Werner   am 28.03.  zum 85. Geburtstag
Kurzych, Erhardt   am 29.03.  zum 90. Geburtstag
Rühling, Klaus   am 30.03.  zum 75. Geburtstag
Thüm, Elisabeth   am 30.03.  zum 80. Geburtstag
Stadtteil Großdeuben
Koeckeritz, Ilse   am 08.03.  zum 95. Geburtstag
Gruner, Gertraud   am 22.03.  zum 80. Geburtstag
Weigel, Hans-Hermann   am 22.03.  zum 70. Geburtstag

Dietmar Berndt
Bürgermeister
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Vereinsnachrichten

Aktuelles aus der Kleingartensparte  
„Am Streitteich“ Böhlen e. V.
So langsam erwacht die Natur aus ihrem Winterschlaf und auch 
in unserer Kleingartenanlage geht es so langsam an den Früh-
jahrsputz. Die meisten unserer Gärten sind in festen, fleißigen 
Händen. Aber einige wenige Gärten stehen zur Neuverpachtung 
zur Verfügung. 
Wer sich selbst ein Bild davon machen möchte, ist herzlich zu 
einem Spaziergang durch die Anlage „Am Streitteich“ Böhlen e. 
V. eingeladen. Die Gärten 9, 13, 14, 31, 38, 52, 79 und 139 sind 
derzeit frei.
Alle Gärten verfügen über Wasser- und Elektroanschluss. Für 
konkrete Nachfragen und zur Vereinbarung von Besichtigungs-
terminen wenden Sie sich bitte an den Gartenfreund Kothe unter 
der 034206 51930 (ab 18:00 Uhr).
Das Spartenheim der Anlage kann für Feierlichkeiten gern ge-
mietet werden.
Es bietet bis zu 80 Personen Platz. Küche und Toiletten sind 
selbstverständlich vorhanden, ebenso ein Grillplatz. Auch für die 
Vermietung ist der Gartenfreund Kothe der Ansprechpartner.

Tischtennis - eine tolle Sportart
Am 9. Februar fanden in der Böhlener Sporthalle Am Freibad die 
Schulmeisterschaften im Tischtennis statt.
Ausrichter war der neu gegründete TTV Chemie Böhlen.
Leider entsprach die Nachfrage nicht den Erwartungen des Ver-
eins. Die neun Kinder und Jugendlichen waren aber mit viel Ein-
satz und Spielfreude bei der Sache, was ein wenig entschädigte.
Insgesamt wurde in vier Altersklassen gespielt. Bei den Kleins-
ten gewann Tess Engelhardt. Sie war mit 7 Jahren die Jüngste 
mit dem Tischtennisschläger.
Eine Stufe höher gewann ihr Bruder Nils Engelhardt die Kon-
kurrenz.
Bei den 12-Jährigen siegte der Röthaer Colin Trux, der schon 
eine ordentliche Kelle spielte.
Bei den Großen sezte sich Adam Heinz gegen Justin Mohns 
durch.
Die Sieger konnten sich über Pokale freuen. Alle Sportler beka-
men Urkunden und Süßigkeiten überreicht.
Unser Verein freut sich über jedes neue Mitglied ob Jung oder 
Alt. Wer Lust an dieser schönen Sportart hat, kann sich mon-
tags und freitags jeweils ab 17.30 Uhr in der Böhlener Sporthalle 
melden.
Wir sind gespannt.

Gert Döhler

Kirchennachrichten

Ev.- Luth. Kirchgemeinde

St. Christophorus Böhlen, Kirchgasse 12

Öffnungszeiten der Pfarramts- und Friedhofsverwaltung
montags     9.00 - 12.00 Uhr
dienstags   14.00 - 17.00 Uhr
donnerstags   14.00 - 17.00 Uhr
Telefon: 034206 53462, E-Mail: kg.boehlen@evlks.de

Monatsspruch April
„Gott hat euch aus der Dunkelheit in sein wunderbares Licht  
gerufen, damit ihr seine machtvollen Taten verkündet.“
1. Petrus 2, 9b

Unsere Gottesdienste
13.03., 10.30 Uhr  Predigtgottesdienst
20.03., 10.30 Uhr  Predigtgottesdienst
24.03., 18.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst Marienkirche Rötha 

(Gründonnerstag)
25.03., 10.30 Uhr  Predigtgottesdienst (Karfreitag
27.03., 10.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Taufe (Ostersonn-

tag)
03.04.,  10.30 Uhr Predigtgottesdienst
13.30 Uhr  Emmausgang – Beginn an der Kirche Groß-

pötzschau mit einem Kindermusical in 
Dreiskau-Muckern (14.15 Uhr)

Weitere Gottesdienste
18.03., 19.30 Uhr  Gesprächskreis Erwachsener „Leben jetzt“
22.03., 10.00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenheim Waldstraße
05.04., 14.30 Uhr  Frauendienst
 18.00 Uhr Männerkreis
07.04., 10.30 Uhr  Gottesdienst im Seniorenheim Cl.-Zetkin-

Straße
08.04., 19.30 Uhr  Ökumenischer Gesprächskreis

Information der Friedhofsverwaltung

Von allen Nutzungsberechtigten ist die Friedhofsunterhaltungs-
gebühr für das Jahr 2016 bis zum 31. März zu begleichen. Sie 
beträgt 15 EUR für eine Einzelgrabstelle und 30 EUR für eine 
Doppelgrabstelle.

Jubelkonfirmation
Wurden auch Sie damals mit 14 Jahren konfirmiert? Vielleicht 
sind Ihnen all die Inhalte des damaligen Unterrichts im Laufe Ih-
res Lebens verloren gegangen. Vielleicht wurden Sie aber auch 
getragen durch den Glauben – und das vor allem in schwierigen 
Zeiten. Vielleicht würden Sie einfach nur gern alte Kontakte neu 
beleben – oder vielleicht auch heute als Erwachsener sich erin-
nern und diesen Tag als Impuls nutzen, um sich mit dem christ-
lichen Glauben wieder einmal zu beschäftigen. Sie sind herzlich 
eingeladen! Der Gottesdienst zur Jubelkonfirmation in Böhlen ist 
für Sonntag, den 22. Mai 2016 geplant.
Da die wenigsten noch unter ihrer Kindheitsadresse zu erreichen 
sind, sind wir dankbar, wenn Sie uns Adressen für die Einladung 
zuarbeiten. Teilnehmen kann jeder, der in den Jahren 2006, 
1991, 1976, 1966, 1956, 1951, 1946, 1941 oder 1936 konfirmiert 
wurde. Eine aktuelle Kirchenmitgliedschaft muss dafür nicht be-
scheinigt werden. Sie können sich selbst oder andere bereits 
jetzt im Pfarramt zur Teilnahme anmelden. 
Die Einladungen dazu werden im März verschickt. 
Gern können Sie dafür auch unsere E-Mail-Adresse nutzen: 
kg.boehlen@evlks.de. Sie erreichen uns zu den Öffnungszeiten 
direkt oder telefonisch unter 034206 53462.

20.03., 15.00 Uhr Katharinenkirche Großdeuben, 
Passionsmusik



- 13 -Nr. 3/2016 Amtsblatt für Böhlen und Rötha 

Beschlüsse der Sitzung des Stadtrates  
am 4. Februar 2016
öffentlich
Beschluss Nr. 129/21/16
Mandatsaufhebung Frau Renate Schneider 
Der Beschlussfassung zur Mandatsaufhebung von Stadträtin 
Renate Schneider wird seitens des Stadtrates zugestimmt. 

Beschluss Nr. 130/21/16
Aufhebung des Beschlusses Nr. 96/17/15 vom 22.10.2015
Der Beschlussfassung zur Aufhebung des Beschlusses Nr. 
96/17/15 zur namentlichen Bestellung der Mitglieder für die be-
schließenden Ausschüsse, deren persönliche Vertreter sowie 
Berufung der beratenden Mitglieder wird seitens des Stadtrates 
zugestimmt. 

Beschluss Nr. 131/21/16
Bildung der beschließenden Ausschüsse der Stadt Rötha - 
Verwaltungsausschuss
hier: Änderung der Ausschussbesetzung durch Ausschei-
den von Stadträtin Schneider

Gemäß Festlegung im Beschluss Nr. 76/14/15 wird der
Verwaltungsausschuss wie folgt besetzt:

Sitzungstermine des Stadtrates 
Stadtrat 22.03.2016 (Dienstag)
Verwaltungsausschuss 31.03.2016
Technischer Ausschuss 07.04.2016

Amtliche Mitteilungen

  persönlicher Vertreter
CDU  Stadtrat Uwe Wellmann Stadtrat Thomas Reifegerste/CDU
CDU  Stadtrat Georg Mörstedt Stadträtin Katja Wellmann/CDU
CDU Stadträtin Kerstin Große Stadtrat Konrad AckermannCDU
CDU  Stadtrat Klaus Schömann Stadtrat Mario Szymkowiak/CDU
Rötha Land (RL) Stadtrat Karl-Heinz Dallmann Stadtrat Hartmut Peim/RL
Rötha Land  Stadtrat Pascal Nemeth Stadtrat Tobias Thieme/RL
Rötha Land  Stadtrat Heiko Röser Stadtrat Martin Zimmerling/RL
Rötha Land  Stadträtin Brigitte Engelmann Stadtrat Peter Brauße/RL
DIE LINKE (DL) Stadtrat Hendrik Reichel Stadtrat Karl-Heinz Pfefferkorn/DL
DIE LINKE Stadtrat Timo Müller Stadträtin Ursula Reich/SPD
DIE LINKE Stadtrat Siegfried Müller Stadtrat Peter Petters/DL
SPD Stadtrat Erhard Müller Stadtrat Gerhard Albrecht/CDU
SV Espenhain 91 Stadträtin Ramona Hitzigrath Stadtrat Heiko Anger/SV Esp. 91
SV Espenhain 91  Stadtrat Jens Seiferth Stadtrat Dieter Kunze/SPD

der Gemarkung Dahlitzsch
04571 Rötha OT Pötzschau, Am Wäldchen 10
Der Stadtrat erteilt sein Einvernehmen zum Bauantrag nach § 36 
BauGB und stimmt dem Antrag auf Befreiung zu.

Beschluss Nr. 135/21/16
Bund-Länder-Programm „Kleinere Städte und Gemeinden - 
überörtliche Zusammenarbeit
und Netzwerke (KSP)
hier: Festsetzung des KSP-Gebietes
Der Beschlussfassung zur Festsetzung des KSP-Gebietes wird 
seitens des Stadtrates die Zustimmung erteilt. 

Beschluss Nr. 136/21/16
Beseitigung Hochwasserschäden 2013
„Rietzschke - Erneuerung der Verrohrung vom Vorfluter in 
der Haeckelstraße bis Kleine Pleiße“
und „Volumenerhöhung Rückhaltebecken Rietzschke“
hier: 1. Nachauftrag Firma Schlösser Bau GmbH
Eilentscheidung des Bürgermeisters
Der Auftrag wurde am 22.01.2016 erteilt und als Eilentscheidung 
des Bürgermeisters nach § 52 Abs. 3 SächsGemO getroffen.
 
Beschluss Nr. 137/21/16
Beseitigung Hochwasserschäden 2013
„Rückhaltebecken Rietzschke“
hier: Vergabe des Auftrages Umweltbaubegleitung
Der Beschlussfassung zur Vergabe o. g. Auftrages an das Inge-
nieurbüro Klemm & Hensen GmbH wird seitens des Stadtrates 
die Zustimmung erteilt. 

Berufung beratender Mitglieder in den Verwaltungsausschuss
Herr Heiko Müller

Beschluss Nr. 132/21/16
Verzicht Vorkaufsrecht und sanierungsrechtliche Genehmigung
Grundstück in Rötha, Bahnhofstraße 1, Flurstück Nr. 27
Der Beschlussfassung Verzicht Vorkaufsrecht und sanierungs-
rechtliche Genehmigung wird seitens des Stadtrates zuge-
stimmt.

Beschluss Nr. 133/21/16 
Löschungsbewilligung Auflassungsvormerkungen 
Grundstück in Rötha, Waldstraße 3, Flurstück Nr. 287/f
Der Beschlussfassung zur Löschung der Auflassungsvormer-
kungen wird seitens des Stadtrates die Zustimmung erteilt. 

Beschluss Nr. 134/21/16
Antrag auf Baugenehmigung/Antrag auf Befreiung
Anbau eines Carports an ein vorhandenes Einfamilienhaus 
auf dem Flurstück 109/6

Sitzungstermine der Ortschaftsräte
Espenhain 04.04.2016
Oelzschau 04.04.2016
Pötzschau 05.04.2016
Mölbis 05.04.2016
Tagesordnung, Tagungsort und Tagungsbeginn der jeweili-
gen Sitzung entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushän-
gen in den Schaukästen der Stadt Rötha und den Ortsteilen 
Espenhain, Oelzschau, Pötzschau und Mölbis.
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Beschlüsse der Sitzung des Technischen 
Ausschusses am 11. Februar 2016
öffentlich
Beschluss Nr. 138/16/16
Antrag auf Baugenehmigung 
Errichtung eines Anbaues an das Einfamilienhaus auf dem 
Grundstück in Rötha, August-Bebel-Straße 64 a
Zum genannten Antrag wurde seitens des Technischen Aus-
schusses das Einvernehmen erteilt. 

Beschluss Nr. 139/16/16
Beseitigung Hochwasserschäden 2013
„Rietzschke - Erneuerung der Verrohrung vom Vorfluter in 
der Haeckelstraße bis Kleine Pleiße“
hier: Vergabe das 1. Nachauftrages Sanierung Verrohrung 
Rietzschke
Der Vergabe des 1. Nachauftrages an die Firma Haas wurde sei-
tens des Technischen Ausschusses das Einvernehmen erteilt. 

Beteiligungsbericht der Stadt Rötha 

für das Geschäftsjahr 2014

Der Beteiligungsbericht der Stadt Rötha für das Geschäftsjahr 
2014 liegt gemäß § 99  SächsGemO in der Zeit vom 14.03.2016 
bis zum 23.03.2016 zur Einsichtnahme im Rathaus, Zimmer 10 
öffentlich aus.
Die Einsichtnahme ist an den Arbeitstagen auch während der 
Schließzeiten möglich. 

Eichhorn
Bürgermeister

Beteiligungsbericht der Gemeinde Espenhain 

für das Geschäftsjahr 2014

Der Beteiligungsbericht der Gemeinde Espenhain für das Ge-
schäftsjahr 2014 liegt gemäß  § 99  SächsGemO in der Zeit vom 
14.03.2016 bis zum 23.03.2016 zur Einsichtnahme im Rathaus 
der Stadt Rötha, Zimmer 10 öffentlich aus.
Die Einsichtnahme ist an den Arbeitstagen auch während der 
Schließzeiten möglich. 

Eichhorn
Bürgermeister

Geburtstagsglückwünsche 
Der Bürgermeister der Stadt Rötha,  
der Stadtrat und die Stadtverwaltung  

gratulieren den Senioren,  
die 70 Jahre und älter werden

Rötha
Herrn Siegfried Schroth am 12.03.  zum 80. Geburtstag
Frau Irmgard Westenberg am 13.03. zum 75. Geburtstag
Frau Käthe Wuttig am 13.03. zum 85. Geburtstag
Frau Helga Pfeil am 15.03. zum 75. Geburtstag
Herrn Werner Brodalla am 20.03. zum 80. Geburtstag
Frau Margita Müller am 20.03. zum 75. Geburtstag
Herrn Hans Geuther am 26.03. zum 80. Geburtstag
Frau Margit Kollrich am 26.03. zum 70. Geburtstag
Herrn Lutz Zschätzsch am 26.03. zum 80. Geburtstag
Herrn Roland Kirsche am 28.03. zum 70. Geburtstag
Frau Lieselotte Seidler am 02.04. zum 70. Geburtstag
Frau Elke Lähn am 05.04. zum 70. Geburtstag
Frau Dietlinde Naumann am 07.04. zum 80. Geburtstag

OT Espenhain
Herrn Klaus Hensel am 03.04. zum 75. Geburtstag
Herrn Walter Ritschel am 07.04. zum 75. Geburtstag

OT Mölbis
Frau Dagmar Lohse am 11.03. zum 75. Geburtstag
Herrn Manfred Drechsler am 16.03. zum 75. Geburtstag

OT Oelzschau
Frau Waltraud Apitz am 13.03. zum 80. Geburtstag

Der Fehlerteufel hatte sich eingeschlichen
Herr Rolf Müller aus Rötha feierte am 14. Februar seinen  
80. Geburtstag.

Herzliche Glückwünsche
zum Jubiläum der „Diamantenen Hochzeit“

möchte ich dem Ehepaar

Gisela und Achim Schwarz
aussprechen,

welches sie am 1. April 2016 begehen.
Ich wünsche ihnen weiterhin alles erdenklich Gute

und beste Gesundheit.

Stephan Eichhorn
Bürgermeister

Termin Schiedsstelle Rötha -  
Monat April 2016
Die Sprechstunde der Friedensrichterin Frau Klein findet am 
Dienstag, dem 05.04.2016 im Rathaus Rötha Zimmer 1, in der 
Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr statt.

Stellenausschreibung Friedensrichter  
(Friedensrichterin) und stellvertretender 
Friedensrichter (Friedensrichterin)  
und Protokollführer der Stadt Rötha
Entsprechend der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen 
der Stadt Rötha und der Gemeinde Espenhain zur Bildung ei-
ner gemeinsamen Schiedsstelle vom 28.09.2000 schreibt die 
Stadtverwaltung Rötha die ehrenamtlichen Stellen der
 Friedensrichterin/Friedensrichter
und die Stelle
 stellvertretende Friedensrichterin/Friedensrichter
neu aus.
Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 31.03.2016 an den 
Bürgermeister, 04571 Rötha, Rathausstr 4. 
Die Aufgabe der Friedensrichterin oder des Friedensrichters 
besteht darin, außerhalb eines Gerichtsverfahrens kleinere 
Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten - vermögens- 
und strafrechtlicher Art - zu schlichten und im Schlichtungs-
verfahren einen Vergleich herbeizuführen. 
Die Aufgabenpalette des Friedensrichters ist vielfältig, wie 
beispielsweise Nachbarschaftsstreitigkeiten, Ärger mit dem 
Vermieter, aber auch Körperverletzung, Hausfriedensbruch 
oder Beleidigung und Sachbeschädigung. Die Friedens-
richterin oder der Friedensrichter wird für fünf Jahre vom 
Gemeinde-/Stadtrat gewählt und kann auch wiedergewählt 
werden.

Rötha, den 19.02.2016

Eichhorn 
Bürgermeister
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Stellenausschreibung
Die Stadt Rötha beabsichtigt, zum 18. April 2016 die Stel-
le der Schulsekretärin in der Grundschule Rötha für 18 Wo-
chenstunden neu zu besetzen. Die Stelle wird unbefristet 
ausgeschrieben.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende 
Arbeitsbereiche:
-  allgemeine Sekretariatsarbeiten
-  Terminverwaltung
-  Pflege der Schülerdatei
-  Aktenverwaltung/Archiv
-  Inventur
- Statistiken

Wir erwarten
-  eine abgeschlossene Ausbildung als Bürokauffrau oder 

ähnlichen Berufsabschluss
-  ein sicheres Auftreten, Kommunikations- und Teamfähig-

keit, Belastbarkeit
-  sichere PC-Kenntnisse im Office-Paket
-  Bereitschaft zur Weiterbildung

Die Vergütung richtet sich nach den Bestimmungen des 
TVöD.
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bit-
te bis 22. März 2016 an die Stadtverwaltung Rötha, Rathaus-
straße 4, 04571 Rötha.
Bitte beachten Sie, dass Bewerbungskosten nicht zurück-
erstattet werden. Nicht berücksichtigte Unterlagen werden 
nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rü-
ckumschlag beigefügt ist.

gez. Eichhorn
Bürgermeister

In der Zeit vom 21.03. - 01.04.2016 in

Espenhain, IGZ Espenhain, Mölbiser Landstraße, 
Margaretenhain

Trotz sorgfältig durchgeführter Arbeiten kann es in dieser Zeit 
zu Braunfärbungen/Trübungen des Trinkwassers kommen. Sie 
sind gesundheitlich unbedenklich. Wir bitten Sie, sich auf diesen 
Versorgungsfall einzustellen. Bitte lassen Sie vorab probeweise 
ausreichend Wasser ablaufen bis dieses wieder klar und kühl 
aus den Zapfstellen austritt. Für Wäscheschäden wird in dieser 
Zeit keine Haftung übernommen.
In dem gesamten Zeitraum kann es unter Umständen auch zur 
kurzzeitigen Unterbrechung der Trinkwasserversorgung und 
zu Druckschwankungen kommen.
Wir sind bemüht, die Arbeiten so schnell wie möglich auszufüh-
ren und die Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten. 
Für das entgegengebrachte Verständnis bedanken wir uns vor-
ab.
Die Störungsdienststelle für Trinkwasser ist unter Tel. 
03433 2784-0 für Sie erreichbar.

Zweckverband Wasser/Abwasser Bornaer Land

Aus den Ämtern

Verkehrsbehinderungen im Bereich  
Galgenweg und Straße zum Hainer See
Werte Mitbürger,
ab ca. Mitte März wird es im Bereich des Galgenweges und der 
Straße zum Hainer See zu Straßensperrungen kommen.
Diese Sperrungen machen sich erforderlich, weil diese Straßen 
im Zuge des Neubaus der A 72 verlegt werden. Eine Umleitung 
wird ausgeschildert.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Siedersleben
Ordnungsamt

Grundschulnachrichten

„Röthano Bravo!“
„Röthano Bravo!“ - so hieß es wieder am letzten Unterrichtstag 
vor den Winterferien in unserer Grundschule. Viele bunt verklei-
dete Närrinnen und Narren erwarteten schon sehnsüchtig den 
Beginn. Manch einer wurde durch seine außergewöhnliche Mas-
kierung auch gar nicht erkannt.  

Nach einer kleinen Auswertung über den Verlauf des 1. Schul-
halbjahres und der Vergabe der heißersehnten „Zeugnisse“ 
ging es mit dem lustigen Teil weiter. Jedes Kind stellte sein Fa-

Bekanntmachung des AZV „Espenhain“
Werte Bürgerinnen, werte Bürger,
im Auftrag des Abwasserzweckverbandes „Espenhain“ wird im 
März/April 2016 in den Schmutzwasserkanälen eine Schadna-
gerbekämpfung durchgeführt.

Die Köder werden in den Kontrollschächten der Schmutzwas-
serkanäle ausgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Hagenow
Vorsitzender des AZV „Espenhain“

________________________________________________________

Zweckverband Wasser/Abwasser
Bornaer Land

Öffentliche Bekanntmachung  
zur Trinkwasserversorgung

Wartungsarbeiten am Trinkwassernetz

Qualität ist kein Zufall - sondern unser Auftrag!
Der ZBL versorgt Sie rund um die Uhr mit frischem Trinkwasser. 
Um die hohe Qualität der Trinkwasserversorgung auch weiterhin 
wie gewohnt gewährleisten zu können, werden im März 2016 
Hydrantenmessungen und Rohrnetzspülungen der Trinkwasser-
leitungen in folgenden Ortschaften, jeweils von 8:00 Uhr bis ca. 
15:00 Uhr durchgeführt.



- 16 -Amtsblatt für Böhlen und Rötha Nr. 3/2016

schingskostüm vor. Zwischendurch gab es zur Stärkung noch 
einen Pfannkuchen. Der Höhepunkt des närrischen Treibens bil-
dete dann die große Faschingsparty in der Turnhalle unter der 
Leitung von Rainer Thoß von der Disko Resonanz. Mit Musik, 
Spaß und vielen verschiedenen Spielen verging die Zeit wie im 
Flug. In diesem Jahr endeten die Wettkämpfe mit einem unent-
schieden. Darüber freuten sich die Mädchen und Jungen sehr.
So wie im Abschlusslied erwähnt: „Immer, wenn es am schöns-
ten ist, dann ist die Party aus!“ - ging auch dieser Tag viel zu 
schnell vorbei. Aber vorbei war es für die Hortkinder noch lange 
nicht, denn da ging die Party dann weiter.

Das Lehrerteam der Grundschule Rötha

Aus den Kindergärten

„Hallo“ sagen die Igel und Spatzen aus dem 
„Regenbogenland“ Rötha!
Ja, nur noch 5 Monate, dann sind wir Schulkinder. Und als die 
Großen unserer Einrichtung haben wir auch richtig viel zu tun: 
Im Dezember 2015 übten wir ein Weihnachtsprogramm ein und 
würden uns freuen, wenn wir damit zur Rentnerweihnachtsfei-
er „Auf der Höhe“, in der Kurzzeitpflege Raphaelis und im be-
treuten Wohnen in der Bahnhofstraße etwas Vorfreude auf das 
Fest geweckt haben. Auch auf dem Röthaer Weihnachtsmarkt 
konnten wir zeigen, wieviel Freude wir am Singen und Musizie-
ren haben.

Kaum hatte das neue Jahr begonnen, haben wir unseren Fa-
schingsumzug vorbereitet. Und egal ob als Fische, Blumen oder 

Clowns, wir hatten wieder riesengroßen Spaß, Süßes und Kon-
fetti an das närrische Volk zu verteilen.
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an unseren Fahrer Rene 
Engermann. Danke auch an Andre Kielau und Patrick Winkler, 
die wieder kräftig angepackt haben, damit alles wunderbar 
klappt. Und natürlich auch Danke an alle Eltern, die uns beglei-
tet haben.
Aber es gibt noch mehr, worüber wir berichten möchten: Als die 
Großen unseres Hauses gehen wir jetzt jede Woche einmal in die 
Schule. Das ist vielleicht aufregend! Und damit man uns dort als 
Vorschul-Kinder auch erkennt, haben wir uns T-Shirts drucken 
lassen. Sie sehen klasse aus! Ein großes Dankeschön dafür an 
Familie Grunert, Inhaber der Druckstube in der Bahnhofstraße.
Nun freuen wir uns schon auf unser Zuckertütenfest und haben 
an Sie, liebe Leser, eine große Bitte: Drücken Sie uns ganz fest 
die Daumen, dass für uns Igel und Spatzen schöne Zuckertüten 
wachsen!!!

Röthano Bravo“ -  
in der Kita „Regenbogenland“
Bereits am Sonntag, dem 07.02.2016 zeigten unsere kleinen 
„Regenbogenkinder“, dass sie auch schon feiern können wie 
die Großen - nämlich zum Faschingsumzug. Auf dem wunder-
schön gestalteten Wagen konnte man die Mottos der letzten 
3 Jahre nachverfolgen. 

So begleiteten viele Kinder, Eltern und Erzieher den bunten 
Tross als Clowns, Fische oder Blumen. An dieser Stelle ein gro-
ßes Dankeschön an alle fleißigen Helfer und Mitwirkenden. Wir 
freuen uns bereits auf das nächste Jahr!
Am 09.02.2016 war es dann auch bei uns im Kindergarten so 
weit. 
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Bereits Tage zuvor verwandelte sich unsere Kita in ein buntes 
Haus aus Girlanden, Wimpeln und Konfetti. Mit großer Vorfreude 
sehnten die Kinder den Tag nun endlich herbei.
Am Faschingsmorgen begrüßten wir alle großen und kleinen 
Prinzessinnen, Zauberer, Käfer und Cowboys und starteten mit 
einem gemeinsamen Frühstück.
Frisch gestärkt ging es dann zum Sackhüpfen, Masken basteln, 
Süßigkeitenmemory, Fühlstrecke und zur Kinderdisco. 

Höhepunkt war der Besuch des kleinen und großen Prinzenpaa-
res, die mit einem lauten „Röthano Bravo“, Bonbons und Musik 
sowie mit einer langen Polonaise durchs Haus die Wände zum 
Wackeln brachten.
Ein herzliches Dankeschön an alle Erzieherinnen, die diesen Tag 
so toll gestaltet haben sowie an das kleine und große Prinzen-
paar. 
Annett Voigt

Vereinsnachrichten

Einladung  
zum Osterbasteln
Am Sonnabend, dem 19.03.2016, 
findet von
14.00 - 17.00 Uhr
in den Räumen des Heimatmuse-
ums, Straße der Jugend 5, unser 
alljährliches Osterbasteln statt. Für 
Kaffee und Kuchen ist wie immer 
gesorgt. Um einen Unkostenbeitrag 
von 3 EUR wird 
gebeten.

Es lädt herzlich 
ein der Stadt- 
und Heimatverein 
Rötha

Die AWO wünscht ihren Seniorinnen  
und Senioren frohe Ostern
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
ich wünsche Ihnen und Ihren Angehö-
rigen ein sonniges Osterfest mit vielen 
schönen Erlebnissen. Gleichzeitig möch-
te ich darauf hinweisen, dass Sie in un-
serem Seniorentreff der AWO im Mehrge-
nerationenhaus in der Straße der Jugend 
jeden Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr 
herzlich willkommen sind.
Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Ihre Seniorenbetreuerin Irene Böhme

Förderverein Rötha -  
Gestern. Heute. Morgen e. V.

Einladungen 
Exkursion und Feldbegehung 

am 12. März 2016, Treffen 10.00 Uhr Georgenkirche bis etwa 
17.00 Uhr
„Rötha - Burgen, Siedlungen, Kirchen, Wege“

Die Tagesexkursion führt in die Aulandschaft entlang der Plei-
ße mit unserer Stadt Rötha als lokalem Mittelpunkt - gelegen in 
einer alten Kulturlandschaft, die besonders im 20. Jahrhundert 
durch Industrialisierung und Braunkohlentagebau nachhaltig 
verändert wurde.

Bereits in der Jungsteinzeit und dann wieder in Bronze- und Rö-
mischer Kaiserzeit wurde der unmittelbare Raum um Rötha als 
bevorzugter Siedlungsplatz genutzt. Doch erst seit dem frühen 

Mittelalter ist Rötha kontinuierlich als zentraler Ort von Siedlung 
und Herrschaft überliefert: hiervon zeugen etwa die nachein-
ander genutzten Wallanlagen auf dem „Fuchsberg“ und dem 
„Groitzschberg“ sowie die ehemalige Wasserburg im Bereich 
des späteren Schlosses. 

Mit der Überlieferung der Herren von Rötha (1127 - 1171) ge-
hört der Ort nicht nur zu den ältesten Adelssitzen des Leipzi-
ger Landes. Hier lassen sich auch die wechselseitigen Bezüge 
von Burgen, Siedlungen, Kirchen und Verkehrswegen und ihrem 
Umland seit dem Mittelalter gut sichtbar machen. - Zum Auf-
spüren archäologischer Funde lädt die Feldbegehung auf der 
Ortswüstung vor dem „Groitzschberg“ ein.

Eine Veranstaltung der Archäologischen Gesellschaft Sachsen e. V. 
in Zusammenarbeit mit dem Landesamt für Archäologie Sach-
sen und dem Förderverein Rötha - Gestern. Heute. Morgen. e. V.
Exkursionsleitung: Dr. Susanne Baudisch, Helmut Hentschel
Teilnahme mit eigenem Pkw, Mittagsimbiss im Pfarrhaus auf 
eigene Rechnung, wetterfestes Schuhwerk für etwa 1 Stunde 
Begehung.

Wir bitten um Anmeldung, Telefon 034206 72144

MACHT MIT! Parkeinsatz am 19. März 2016, 
Treffen 10 Uhr an der Weißen Brücke

Auch in diesem Jahr wendet sich der Förderverein wieder an 
die Röthaer mit der herzlichen Bitte um Unterstützung: Unser 
Parkeinsatz im Frühjahr ist eine notwendige Aktion, die Parkwe-
ge wieder vom Laub zu beräumen und allgemein aufzuräumen. 
Dazu könnte jeder nach seinen Kräften beitragen, es sind keine 
besonders schwierigen Arbeiten. 

Unter Federführung von Achim Keil (Columbus e. V.) werden in 
etwa zwei Stunden sichtbare Ergebnisse zu sehen sein und wie 
immer wird anschließend gemeinsam gegrillt. 
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25 Jahre Dorfentwicklungsgesellschaft  
Mölbis e. V. (DEG) - quo vadis ab 2016?
Am 2. Oktober 2015 feierten wir den 25. Gründungstag unserer 
Dorfentwicklungsgesellschaft Mölbis (DEG) mit einer Festveran-
staltung. Mit einer durch die DEG und PROLeipzig herausge-
brachten Broschüre -

- wurde noch einmal an die umweltzerstörerische Vergangenheit 
unseres Ortes, den beispiellosen Aufbruch des Dorfes in seine 
Zukunft 1990 - und die Ergebnisse des Aufbaus und der wieder-
gewonnenen Normalität im Rückblick aus dem Heute erinnert, 
verbunden mit vorsichtigen Ausblicken und Erwartungen an die 
künftige Dorfentwicklung in Mölbis.
Die DEG möchte nicht in ihrer Traditionspflege verharren. Um 
viel besser und gezielter auf die Bedürfnisse, Ideen und Verbes-
serungsvorschläge ihrer Mitglieder eingehen zu können, wur-
den diese mit einer Fragebogenaktion dazu befragt. Dank einer 
regen Beteiligung der Mitglieder liegen uns nun in Auswertung 
dieser „Meinungsforschung“ sehr wertvolle Hinweise für unsere 
Vereinsarbeit vor. Diese enthalten erkannte Unzulänglichkeiten 
(wie mangelnde Identifikation mit den viel intensiver zu profilie-
renden Zielen der DEG, Überalterung/unzureichende Jugend-
arbeit, Öffentlichkeitsarbeit bzw. -wirksamkeit, Kommunikati-
onsstruktur etc.), konkrete Verbesserungsvorschläge (wie zur 
Ausgestaltung des Dorffestes bzw. zu weiterer Veranstaltungen 
im Ort, Intensivierung/Planbarkeit der Aktivitäten, breiteren Be-
teiligung der Mitglieder an der Vereinsarbeit/Dorfverschönerung 
etc.) sowie zum positiven Mitgliedsgefühl (durch das Potential 
zur Entwicklung im Ort, Interessenvertretung, Vermittlung von 
Gemeinschaftssinn, Kontaktpflege etc.).
In Umsetzung der gegebenen Hinweise wird es künftig die Ver-
öffentlichung von Halbjahresplänen der DEG mit einer Reihe von 
Aktivitäten auch Ihrer Mitgliedsvereine bzw. Mitglieder geben - 
verbunden mit der herzlichen Einladung zur intensiven Mitwir-
kung möglichst vieler Mölbiser bzw. unserer Gäste.
Das sind unsere Veranstaltungen im 1. Halbjahr 2016:
- 12.01. bzw. 22.02.2016: erweiterte Vorstandssitzungen zur 

Vorbereitung der Jahreshöhepunkte
- März 2016, trotz geschlossenem Gasthof Mölbis: nach um-

fangreichen Vorbereitungen Wiederaufnahme des Bowling-
betriebes unter Regie der DEG (Ansprechpartner: Reiner 
Patzwahl)

- 27.03.2016 Osterfeuer der Feuerwehr (Pfarrhauswiese)
- 15. bzw. 17.04.2016 - 70 Jahre Gemischter Chor „Har-

monie“ Mölbis e. V. - Festveranstaltung mit Sponsoren und 
Gästen bzw. das alljährliche Frühlingskonzert als Jubiläums-
konzert

- 18.04.2016: Mitgliederversammlung der DEG (Beschlüsse 
zur Satzung, Vorbereitung Dorffest)

- 18. - 22.04.2016 Putz- und Verschönerungswoche der Kita 
Mölbis mit Eltern und weiteren Helfern

- 23.04.2016: Großer Frühjahrsputz in Mölbis (Organisation: DEG)
- 03. - 05.06.2016: 36. Dorffest Mölbis u. a. mit den Höhe-

punkten Kinderfest, Abendprogramm, Familiennachmittag 
mit Chöre-Treffen anlässlich 70 Jahre Gemischter Chor „Har-
monie“ Mölbis e. V., Fußballturnier der „Alten Herren“

- 11.06.2016: Radtour der DEG mit dem Förderverein „GHM“ 
und anderen Vereinen der Stadt Rötha und ihren Ortsteilen

- 19.07.2016: Tagesausfahrt der Mölbiser Senioren (Ziele: Ro-
sarium Sangerhausen, Arche Nebra)

Mit besten Grüßen,

im Namen des Vorstandes 
der Dorfentwicklungsgesellschaft Mölbis 
Tobias Thieme

Mitgliederversammlung  
Dorfentwicklungsgesellschaft Mölbis e. V.

Einladung

Am Montag, dem 18. April 2016 findet 18.00 Uhr in der Orange-
rie Mölbis unsere Mitgliederversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Wahl des Versammlungsleiters
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Ergänzungen zum Protokoll der MV vom 08.12.
4. Beschlüsse zur Satzung - Bestätigung der Lesefassung
5. Dorffest 2016
6. Verschiedenes

Wir laden alle Mitglieder der Dorfentwicklungsgesellschaft und 
die Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Mölbis zur öffentli-
chen Beratung der DEG ganz herzlich ein.

Rötha, OT Mölbis, den 22. Februar 2016
Haym
Vorsitzender

Abgabe von Gartenerzeugnissen  
an die Tafel e. V.

Abgabestelle Borna im Jahr 2015

In der 2. Hälfte des Jahres 2014 wurde beim Vorstand des KGV 
„Bergmannserholung“ Espenhain e. V. vom Gartenfreund und 
Fachberater, Herrn Hans-Jürgen Herbach, der Antrag gestellt, 
einen leerstehenden Garten als Tafelgarten zu nutzen. Dies wur-
de gern genehmigt.
So das Wetter es zugelassen hatte konnte im Jahr 2015 mit der 
Bodenbearbeitung und dem Anlegen der Beete begonnen wer-
den. Von einer Vielzahl von Gartenfreunden wurde Herr Herbach 
mit Sämereien und Pflanzen bestückt. Dazu zählten Kohlrabi, 
Tomaten, Salat, Rosenkohl, Rote Rüben, Zucchini und vieles 
mehr.
Ende Mai konnten bereits erste Erzeugnisse an die Tafel geliefert 
werden. Dabei handelte es sich um 35 kg Rhabarber und 7,5 kg 
Erdbeeren, wobei diese auch Teilweise aus den Gärten unserer 
Flüchtlinge stammten, welche sich auch gern beteiligten.
Bis Ende Oktober haben die Gartenfreunde Christina und Hans-
Jürgen Herbach über 400 kg Obst und Gemüse an die Leipziger 
Tafel übergeben.
Unser Gartenfreund und Fachberater, Herr Hans-Jürgen Her-
bach, möchte sich bei allen Gartenfreunden bedanken, die für 
einen gemeinnützigen Zweck geholfen und dadurch finanziell 
benachteiligte Menschen aus der Umgebung mit frischem Obst 
und Gemüse versorgt haben. Der Dank geht an die Gartenfreun-
de Fam. Schulze, I. Kühn, Fam. Kästner, Fam. Ewert, Fam. Her-
bach und an die Gartenfreunde aus Eritrea.

KGV „Bergmannserholung“ Espenhain e. V.

Kreisweltmeister von morgen  
sucht Fußball-Lehrer 
Leider verliert die Jugendfußballabteilung des Röthaer SV zu 
Beginn der Saison 2016/17 aus gesundheitlichen und persön-
lichen Gründen drei Übungsleiter. Dann stehen die fußballbe-
geisterten Mädchen und Jungen unser F- und D-Junioren ohne 
Fußball-Lehrer da, der sie zur „Kreisweltmeisterschaft“ führt.
Der Röthaer SV sucht für die Mannschaften der F-Junioren (7 - 8 
Jahre) und D-Junioren (11 - 12 Jahre) interessierte Männer und 
Frauen, die gemeinsam mit unseren Fußballkindern Erfolge fei-
ern wollen.
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Wenn Sie sich angesprochen fühlen und in Ihrer Freizeit gern 
Zeit mit Kindern verbringen wollen, dann wenden Sie sich an 
den stellv. Vereinsvorsitzenden Frank Miedl (info@rsv1991.de) 
oder an den Sektionsleiter der Abteilung Fußball Daniel Danz 
(fußball@rsv1991.de).
Gern können Sie sich das Training der Kinder auch einmal direkt 
vor Ort ansehen. Die Trainingszeiten und weitere Infos zum Ver-
ein finden Sie auf der Internetseite www.rsv1991.de

Radball-Nachrichten

Landesliga-Männer

Nachdem das Röthaer SV-Team Michael Hörnig/Torsten 
Schwarzbauer in der letzten Saison souverän die Bezirksliga 
gewonnen und damit den Aufstieg in die Landesliga geschafft 
hatten, mischen sie auch dort an der Spitze mit. Das zweite 
Röthaer Team Toni Dorczok/Clemens Hiller, sind in der neuen 
Saison in den Männerbereich gewechselt. Auf Grund ihrer gu-
ten Leistungen bei den Junioren wurden sie vom Verband gleich 
in die Landesliga eingestuft, so dass der Röthaer SV mit zwei 
Mannschaften dort vertreten ist. Die Landesliga besteht aus vier 
Gruppen mit insgesamt 14 Mannschaften. (Die 14. Mannschaft 
sind die Junioren vom RfV Wiednitz, die mit Zweitspiel - recht 
in der Landesliga mitspielen dürfen aber nicht in die Wertung 
kommen).

Inzwischen sind drei Runden gespielt, die für die beiden Röthaer 
Teams ziemlich gut liefen. In der
ersten Runde, die in Rötha ausgetragen wurde, zog Rötha I 
mit M. Hörnig/T. Schwarzbauer mit 12 Punkten und 22 : 9 
Toren gleich an die Tabellenspitze, dicht gefolgt vom TSV Lin-
dental mit ebenfalls 12 Punkten aber 18 : 5 Toren. Rötha II mit 
T. Dorczok/C. Hiller belegte mit 9 Punkten und 21:14 Toren einen 
guten 5. Platz.

Die zweite Runde wurde in Lindental gespielt. Dort gewann Rö-
tha I drei Spiele. Nur das letzte Spiel, gegen den Großenhai-
ner SV, lief für Hörnig/Schwarzbauer nicht so wie erwartet. Sie 
mussten ein 3 : 3 -Unentschieden hinnehmen und konnten da-
durch den TSV Lindental nicht abschütteln, da die ebenfalls 10 
Punkte holten. Rötha II gewann 6 Punkte und tauschte am Ende 
nur mit Leutersdorf die Platzierung auf Platz 6.

Zur dritten Runde reisten die Teams nach Wiednitz. Michael Hör-
nig/Torsten Schwarzbauer gewannen gegen Nieder-Seifersdorf 
4 : 3, gegen Lindental 7 : 2, spielten 4 : 4-Unentschieden gegen 
Jänkendorf und verloren gegen Wiednitz 4 : 5. Da Jänkendorf, 
die bisher Drittplatzierten, in dieser Runde zehn Punkte holte, 
reichten die sieben Punkte der Röthaer nicht, um die Tabellen-
spitze zu halten.

Für Rötha II, das junge Team Toni Dorczok/Clemens Hiller, ist 
es bei den Männern nicht so einfach. Doch sie beweisen mit 
guten Spielen das sie dazu gehören. So gewannen sie in dieser 
dritten Runde drei Spiele. Gegen Großenhain 6 : 5, gegen Wiednitz 
8 : 4, gegen Nieder-Seifersdorf 7 : 2 und verloren nur gegen Jän-
kendorf 4 : 8. mit diesen 9 Punkten rückten sie auf den dritten 
Tabellenplatz vor. Der Verlierer des Tages waren die Lindentaler, 
die mit nur einem Punktgewinn ihren zweiten Tabellenplatz ein-
büßten. Glücklicherweise machten Löbau und Leutersdorf aus 
der anderen Gruppe nicht so viel Boden gut um vorbeizuziehen. 
So rutschte Lindental „nur“ bis auf Platz vier runter.
Die Rückrunde beginnt am 5. März in Großenhain.

Tabelle nach der 3. Runde:
1.  RSV Jänkendorf 1  31 Pkt.  68 : 30 Tore
2.  Röthaer SV 1  29  65 : 32
3.  Röthaer SV 2  24  63 : 49
4.  TSV Lindental 1  23  44 : 32
5.  SG Leutersdorf 1  22  54 : 34

6. SV Löbau 2  18  44 : 42
7. Großenhainer SV 1  15  39 : 50
8. SV Lippersdorf 2  14  37 : 42
9. RSV Nieder-Seifersdorf 4  12  29 : 52
10. RFV Wiednitz 4  11  45 : 55
11. TuS Ebersdorf 3  10  36 : 48
12. TuS Ebersdorf 2  10  38 : 59
13. SV Löbau 3    4  29 : 66 

R. Weißer/Röthaer SV/Radball

Foto zeigt Rötha 2 am Ball gegen Löbau.

Kirchennachrichten

Unsere Gottesdienste
X mit Abendmahl
Kigo  mit Kindergottesdienst
Kk  mit Kirchenkaffee

Sonntag, 13.03.2016, Judika
15:00 Uhr Mölbis (im Gemeinderaum)
 Gottesdienst   X / Kk
Sonntag, 20.03.2016, Palmarum
10:00 Uhr Dreiskau-Muckern
 Frühstücksgottesdienst 
Donnerstag, 24.03.2016, Gründonnerstag
18:30 Uhr Oelzschau
 Tischabendmahl  X
Freitag, 25.03.2016, Karfreitag   
15.00 Uhr Espenhain
 Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu
Sonntag, 27.03.2016, Ostersonntag
06:00 Uhr Mölbis
 Feier der heiligen Osternacht
10:00 Uhr Trages
 Familiengottesdienst   X
Montag, 28.03.2016, Ostermontag
10:00 Uhr Oelzschau
 Gottesdienst   X
Sonntag, 03.04.2016, Quasimodogeniti
13:30 Uhr Großpötzschau
 Beginn Emmausgang
14:15 Uhr Dreiskau-Muckern
 Aufführung des Kindermusicals
15:15 Uhr Kleinpötzschau
 Ende Emmausgang   Kk

Christenlehre: 
Jeweils freitags 15:30 bis 17:00 Uhr für alle Klassen (1. - 6.) im 
Pfarrhaus Mölbis

Konfirmanden: 
Jeweils freitags 17:00 bis 18:00 Uhr im Pfarrhaus Mölbis
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Junge Gemeinde: 
Jeweils freitags 17:00 Uhr im Pfarrhaus Mölbis
Vom 25.03. - 02.04.16 sind Osterferien in Sachsen. Wir wün-
schen allen Kindern und Jugendlichen erholsame Ferientage.
In den Ferien findet kein Unterricht statt. 

Krabbelkreis für Eltern und Kinder von 0 bis 3 Jahren 
(Treff im Pfarrhaus Mölbis) Mo., 14.03.16 - 16:30 Uhr 

Kirchenmusik: Am Ostersonntag, dem 27. März 2016 findet um 
15:00 Uhr in der Kirche zu Dreiskau-Muckern ein Konzert des 
ortsansässigen Chores unter der Leitung von Frau Gudrun Selle 
statt. Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. 

Sonstiges: 
Am Freitag, dem 11. März 2016 findet um 20.00 Uhr im Café von 
Ulrike Schröer in Dreiskau-Muckern eine erste Sitzung für Inte-
ressenten des Stifterkreises zur Erhaltung und Rücklagenbil-
dung unserer Kirche statt. Über eine rege Teilnahme würden wir 
uns freuen. 

Besondere Osternacht: 
Wer unter den Jugendlichen der Konfis und JG die Osternacht 
besonders erleben möchte, ist zum gemeinsamen Übernachten, 
Vorbereiten, Singen und Beten im Pfarrhaus Mölbis eingeladen. 
Startpunkt ist das Osterbasteln am Karsamstag, dem 26. März 
um 17:00 Uhr. 

Ev.-Luth. Pfarramt Mölbis, Str. der Republik 10, 
04571 Rötha, OT Mölbis
Tel.: 034347 50320, Fax: 034347 81640
E-Mail: kg.moelbis@evlks.de

Geöffnet:
montags 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen  
der Kirchgemeinde Rötha
Gottesdienste
Sonntag, 13.03.2016, Judika
09:00 Uhr Gemeinderaum
 Predigtgottesdienst
Sonntag, 20.03.2016, Palmarum
09:00 Uhr Gemeinderaum
 Predigtgottesdienst
Donnerstag, 24.03.2016, Gründonnerstag
18:00 Uhr St. Marienkirche
 Abendmahlsgottesdienst
Freitag, 25.03.2016, Karfreitag
15:00 Uhr St. Marienkirche
 Andacht zur Sterbestunde Jesu
Sonntag, 27.03.2016, Ostersonntag
06:00 Uhr St. Marienkirche
 Feier der heiligen Osternacht
 anschl. Osterfrühstück
09:00 Uhr St. Georgenkirche
 Familiengottesdienst
 anschl. Ostereiersuche
 Pfarrgarten
Sonntag, 03.04.2016, Quasimodogeniti
10:30 Uhr St. Christophorus, Böhlen
 gemeinsamer Predigtgottesdienst
13:30 Uhr Kirche Großpötzschau
 Beginn Emmausgang
14:15 Uhr Kirche Dreiskau-Muckern
 Aufführung Kindermusical
15:15 Uhr Kirche Kleinpötzschau
 Ausklang Emmausgang bei Kaffee + Kuchen

unsere Treffen:
Kantorei: mittwochs 19:00 Uhr - in Rötha
Konfirmanden: nach Absprache
Christenlehre Klasse 1 - 3: dienstags 16:00 - 17:00 Uhr
Christenlehre Klasse 4 - 6: mittwochs 15:00 - 16:00 Uhr 
(Spiel & Spaß)
16:00 - 18:00 Uhr (CL & Singen)
Junge Gemeinde: mittwochs 18:00 Uhr in Rötha
Männerkreis: Dienstag, 05.04.16 - 18:00 Uhr 
(im Pfarrhaus Böhlen)
Gesprächskreis der Frauen: Donnerstag, 17.03.16 - 18:30 Uhr
Frauendienst: Dienstag, 29.03.16 - 14:30 Uhr
Familiengesprächskreis: im März kein Termin

Kirchenmusik
Am Samstag, dem 2. April 2016 erklingen um 17:00 Uhr in der 
St. Marien- und der St. Georgenkirche die Silbermann-Orgeln. 
Es spielt Daniel Beilschmidt (Universitätsorganist in Leipzig). 
Karten zu 10 Euro bzw. ermäßigt zu 7 Euro sind an der Abend-
kasse erhältlich. Im Vorverkauf erhalten Sie die Karten zu 8 Euro 
bzw. ermäßigt zu 5 Euro u. a. in den Pfarrämtern in Rötha und 
Böhlen.

Kanzleiöffnungszeiten:
dienstags: 10:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17.30 Uhr
Telefon: 034206 54109 Fax 034206 54110
E-Mail: kg.roetha@evlks.de
www.facebook.com/kirchgemeinde.roetha

Pfarrer Krebs ist erreichbar im Ev.-Luth.Pfarramt Rötha bzw.
unter der Telefonnummer: 034206 54109

Sonstige Mitteilungen

Seniorenveranstaltungen  
im Ortsteil Espenhain
Donnerstag, 24. März 2016, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag in der Bibliothek im Gemeindezentrum 
Espenhain

Mittwoch, 6. April 2016, 14.00 Uhr
Filmnachmittag im Gasthof „Aspe“: „Über sieben Brücken“
Eine Geschichte über Espenhain
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlichst eingeladen!

H. Anger - Ortsvorsteher
P. Petters - Gastwirt

Blutspende im Volkshaus „Auf der Höhe“ 
am 23. März 2016
Am Mittwoch, dem 23. März 2016 findet von 15:00 - 19:00 Uhr 
eine Blutspendenaktion der Universitätsklinik Leipzig im Volk-
shaus „Auf der Höhe“ statt. Jeder Spender erhält für seine 
gute Tat einen 10 EUR Gutschein als Dankeschön!

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de
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Jagdgenossenschaft GJB Rötha
Kreudnitzer Str. 4
04571 Rötha

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft  
des Gemeinschaftsjagdbezirkes Rötha
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Rö-
tha findet am Freitag, dem 08.04.2016, Beginn 19.00 Uhr im  
Restaurant Schlosspark, Johann-Sebastian-Bach-Platz 1 B, 
04571 Rötha statt.
Beschlussgegenstände sind:
Feststellung der Jahresrechnung
Entlastung des Vorstandes
Verwendung des Jagdpachtreinertrages
Dazu sind alle Vorstandsmitglieder und Eigentümer bejagbarer 
Flächen der Gemarkungen Rötha, Geschwitz und Kreudnitz mit 
Ihrem Ehepartner recht herzlich eingeladen.
Im Anschluss an die Sitzung sind alle zum gemeinsamen Jagd-
essen und gemütlichen Beisammensein eingeladen.
(Teilnahme bitte bis zum 24.03.2016 unter Tel. 034206 648217 
od. 64820 melden)

Dr. W. Rühle
Jagdvorsteher

Bei der ersten Spende sollte ein Alter von 65 nicht überschritten 
werden. 
Bis zum 73. Geburtstag ist derzeit eine Blutspende möglich, vo-
rausgesetzt, der Gesundheitszustand lässt dies zu. 

Bei einer ärztlichen Voruntersuchung wird die Eignung zur Blut-
spende jeweils tagesaktuell auf dem Termin geprüft. 

Bis zu sechsmal innerhalb eines Jahres dürfen gesunde Männer 
spenden, Frauen bis zu viermal innerhalb von 12 Monaten. Zwi-
schen zwei Spenden liegen mindestens acht Wochen. 

Informationen für die Städte Böhlen  
und Rötha

Apothekenbereitschaft 10.03. - 08.04.2016

Operettenkonzert „Träume an der Donau“ 
am 17. April im Volkshaus „Auf der Höhe“ 
Wir möchten Sie zu Melodien von Johann Strauss, Robert 
Stolz und Franz Lehár gespielt vom Leipziger Symphonieor-
chester am 17. April 2016, um 17:00 Uhr ins Volkshaus „Auf 
der Höhe“ herzlich einladen.
Als Sopranistin wird Frau Ingeborg Ohlmann auftreten und 
Herr Wolfgang Rögner dirigiert und moderiert das Operetten-
konzert.
Eintrittskarten zum Preis von 10,00 € sind im Vorverkauf er-
hältlich:
Stadtverwaltung Rötha, Standesamt, Rathausstraße 4, 
Tel.: 034206 60021
Stadtbibliothek Rötha, Straße der Jugend 5, Tel.: 034206 
51556
Spielwarengeschäft Engel Böhlen, Tel.: 034206 51791
LSO GmbH im Orchesterbüro, Leipziger Str. 40, Böhlen, 
Tel: 034206 54080
Und zum Preis von 12 € an der Tageskasse erhältlich

Ostern zum  
Lebensretter werden
Am Dienstag, dem 22. März ruft das 
DRK zur Blutspende nach Rötha. Zwischen 15:00 und 19:00 Uhr 
werden die Spender im Sportlerheim in der Kreudnitzer Straße 
erwartet.

Viele regelmäßige Blutspender nutzen die Osterferien für eine 
Urlaubsreise und stehen dann in ihrer Heimatregion für Blut-
spenden nicht zur Verfügung. Die Patienten sind jedoch auch 
während der Ferien und über die Osterfeiertage auf die Blut-
spenden ihrer Mitbürger angewiesen. Grund ist, dass die aus 
dem Spenderblut hergestellten Blutpräparate nur kurze Zeit 
haltbar sind; teilweise lediglich vier, maximal bis zu 42 Tage. Bei 
spezialisierten Behandlungen, z. B. in der Krebstherapie, müs-
sen jedoch über Wochen begleitend Blutpräparate verabreicht 
werden. Alle Menschen, die in der Ferienzeit oder vor und direkt 
nach den Ostertagen Blut spenden, leisten damit einen wichti-
gen Beitrag zur Patientenversorgung in ihrer Region. 

Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund sein. 

10.   Z 2
11.   B 1
12.   G 1
13.   N
14.   G 2
15.   R 1
16.   R 2
17.   P 1
18.   P 2
19.   B 2
20.   Z 1
21.   Z 2
22.   B 1
23.   G 1
24.   N

25.   B 2
26.   B 2
27.   P 1
28.   P 1
29.   P 2
30.   N
31.   Z 1
01.04.   Z 2
02.   B 1
03.   B 2
04.   B 2
05.   G 2
06.   R 1
07.   R 2
08.   P 1

B1  Galenus –Apotheke Böhlen, Röthaer Str. 5,
 Tel. 034206 5900
B 2  Ahorn Apotheke Böhlen, Leipziger Str. 2, 
 Tel. 034206 77088
R1  Stadt-Apotheke Rötha, Lessingstraße 2, 
 Tel. 034206 54107
R2  Apotheke am Markt, Rötha, Markt 7, 
 Tel. 034206 78834
P  Löwen-Apotheke Pegau, Breitstraße 51,
 Tel. 034296 9750
Z1  Laurentius-Apotheke Zwenkau, Pegauer Straße 15,
 Tel. 034203 52155
Z2  Markt-Apotheke Zwenkau, Weinhold-Arkade 4, 
 Tel. 034203 54400
G1  Apotheke am Markt, Groitzsch, Tel. 034296 43708
G2  Arkaden-Apotheke, Groitzsch, Breitstraße 16,
 Tel. 034296 41750
N  Linden-Apotheke Neukieritzsch, Markt 3, 
 Tel. 034342 51381

Bereitschaftsdienst Ärzte
Bereitschaft
Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19.00 – 7.00 Uhr
Mittwoch, Freitag ab 14.00 – 7.00 Uhr
Samstag, Sonntag ab 7.00 – 7.00 Uhr
Auskunft über den zuständigen Bereitschaftsarzt erhalten Sie 
unter: Tel. 0341 19292

Bei akuten, lebensbedrohlichen Zuständen:
Notarzt : Tel. 112
Krankentransport, Leitstelle Grimma:
Tel. 03437 19222
Bundesweiter einheitlicher Notruf für ärztliche Bereitschaft: 
Tel. 116 117
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Teilnehmergemeinschaft 
Rötha

Ländliche Neuordnung

Rötha-West
Gemeinden/
Städte: Böhlen, Großpösna, Rötha, 
 Markkleeberg
Aktenzeichen:  LE/LN 07
Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung
I.   Feststellung
Der durch zwei Sachverständige verstärkte Vorstand der Teilneh-
mergemeinschaft Rötha stellte mit Beschluss vom 29.10.2012 
die Ergebnisse der Wertermittlung nach den §§ 32 und 33 des 
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16. März 1976 (BGBl. I 
S. 546), in der heute geltenden Fassung i.V.m. §§ 5 und 6 des 
Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes und zur 
Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem Landwirtschaftsan-
passungsgesetz (AGFlurbG) vom 15. Juli 1994 (SächsGVBl. Nr. 
48 S. 1429) in der heute geltenden Fassung fest.

II.   Begründung
1.   Zuständigkeit
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist für die Feststel-
lung der Ergebnisse der Wertermittlung nach § 33 FlurbG i. V. m. 
§ 6 AGFlurbG zuständig.
2.   Gründe
Die Ergebnisse der Wertermittlung wurden den Beteiligten in 
einer Versammlung am 07.02.2011 in Rötha erläutert und an-
schließend vom 07.03.2011 bis 04.04.2011 in der Stadtver-
waltung Rötha sowie vom 04.07.2011 bis 01.08.2011 in der 
Gemeindeverwaltung Großpösna zur Einsichtnahme für die Be-
teiligten ausgelegt.
Während der Auslegung wurden keine mündlichen und schrift-
lichen Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung 
erhoben.
Die Obere Flurbereinigungsbehörde hat die Wertermittlung und 
deren Bekanntgabe am 26.10.2011 geprüft.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung kann 
innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch 
erhoben werden. Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der öffent-
lichen Bekanntmachung. Der Widerspruch ist schriftlich beim
Postanschrift:
 Landkreis Leipzig - Landratsamt
Vermessungsamt
Sachgebiet Ländliche Neuordnung
Teilnehmergemeinschaft Rötha
04550 Borna

oder zur Niederschrift beim:
Landkreis Leipzig - Landratsamt
Vermessungsamt
Sachgebiet Ländliche Neuordnung
Teilnehmergemeinschaft Rötha
Leipziger Straße 67
04552 Borna
einzulegen.

Es wird gebeten, den Widerspruch zu begründen.

Borna, den 29. Januar 2016

Schmidt
Vorstandsvorsitzender

Hinweis zu den Auslegungszeiten und dem Auslegungsort der 
Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung mit den Nach-
weisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung
Ländliche Neuordnung: Rötha-West
Städte/Gemeinde:  Böhlen, Markkleeberg, Rötha
 Espenhain, Großpösna
In der Stadtverwaltung Böhlen 
 Karl-Marx-Straße 5
 Bauamt
 in Böhlen
liegen ab dem 14. März 2016 bis einschließlich 11. April 2016 
während der Dienststunden
montags   7.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
dienstags   7.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
donnerstags   7.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
freitags   7.00 bis 12.00 Uhr
für die Dauer von vier Wochen zur kostenlosen Einsichtnahme 
die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung mit den 
Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung
aus.
Böhlen, den 01.03.2016

Hinweis zu den Auslegungszeiten und dem Auslegungsort der 
Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung mit den Nach-
weisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung
Ländliche Neuordnung:  Rötha-West
Städte/Gemeinde:  Böhlen, Markkleeberg, Rötha
 Espenhain, Großpösna
In der Stadtverwaltung Rötha
  Rathausstraße 4
  Bauamt, 2. Obergeschoss
  in Rötha
liegen ab dem 14. März 2016 bis einschließlich 11. April 2016 
während der Dienststunden
montags   9.00 bis 12.00 Uhr
dienstags   9.00 bis 18.00 Uhr
donnerstags   9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
freitags   9.00 bis 12.00 Uhr
für die Dauer von vier Wochen zur kostenlosen Einsichtnahme 
die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung mit den 
Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung 
aus.

Rötha, den 01.03.2016

Tierschutzverein  
Leipziger Land e. V.

Betreiber des Tierheimes Oelzschau

Liebe Tierfreunde,
Feierlaune:
Und schon sind wieder 2 Monate des neuen Jahres ins Land 
gegangen, weshalb wir Ihnen auch schon mal den Termin für 
unser Tierheimfest mitteilen möchten:
Am Samstag, dem 28. Mai 2016 begehen wir unser 15-jähriges 
Bestehen. Unglaublich!
Natürlich wollen wir dies groß feiern und freuen uns, wenn Sie 
sich diesen Termin schon fest vormerken. Details zum Ablauf 
und Zeitplan geben wir später bekannt. Was wir aber jetzt schon 
wissen ist, dass wir wieder eine attraktive Tombola zu Gunsten 
unserer Schützlinge veranstalten wollen. Wir können gar nicht 
zeitig genug anfangen dafür Preise zu sammeln. Diese sollen 
neue/neuwertige Dinge sein über deren Gewinn sie sich auch 
freuen würden, sehr gerne nehmen wir auch Gutscheine.
Fernsehen:
Auf Grund der steigenden Zahlen von Tieraussetzungen hatte 
uns der Fernsehsender MDR im Tierheim besucht und ein aktu-
elles Interview zu diesem Thema mit uns geführt. 
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Gesendet wurde dies zweimal am 16.02.2016. Hier wurde noch 
einmal appelliert, dass Tiere auszusetzen keine Lösung ist. Tier-
haltung verpflichtet und kann nicht, wenn sie unbequem oder 
teuer wird, einfach auf die Tierheime verlagert werden.
Smeura-Reise:
Vom 2. - 7. April dieses Jahres findet unsere jährliche Reise in 
unser Partner-Tierheim SMEURA/Rumänien statt. Wir werden 
diesmal, wie bereits 2010, von einem Fernsehteam des MDR 
auf dieser Reise begleitet. Weitere Informationen dazu erhalten 
Sie nach der Reise.
Bis zum nächsten Mal ...

Elvira Henkel
Vorsitzende Tierschutzverein Leipziger Land e. V.

Traumhafte und erlebnisreiche Ferienlager 
im Erzgebirge
Wohin in den Sommerferien? Natürlich in ein Ferienlager! Aben-
teuer bestehen, neue Freunde gewinnen, Natur erleben und sich 
sportlich betätigen. All das ist in der Kinder- und Jugendbegeg-
nungsstätte „Grüne Schule grenzenlos“ in Zethau möglich.
Wer wollte nicht schon einmal als Akrobat, Clown oder Zauber-
künstler in einem richtigen Zirkuszelt auftreten? Kein Problem! 
Ihr bekommt euren Auftritt im farbenprächtigen Kostüm und vor 
großem Publikum. Richtige Akrobaten vom Zirkus Dreamland 
geben euch vorher Anleitung und Unterstützung.
Termin: 17. bis 23. Juli 2016
Für naturinteressierte Kinder ist ein Wildniscamp eine gute 
Wahl. Am Felsen klettern, mit Falken und Eulen auf Augenhöhe 
in einer Falknerei; Wald erkunden bei Tag und bei Nacht, Sterne 
beobachten; Lagerfeuernächte und über diese Abenteuer noch 
einen eigenen Film drehen. Das ist nur ein Teil der Wildnisaben-
teuer vom 3. bis 9. und 10. bis 15. Juli 2016.
Wer es etwas entspannter mag, der findet beim „Ferienspaß im 
Erzgebirge“ Gleichgesinnte mit denen es Riesenspaß macht, 
im Erlebnisbad über die 80-Meter-Rutsche zu düsen, einen gro-
ßen Showabend zu genießen, kreativ zu sein
beim Gestalten eines Mittelaltertages mit Ponyreiten, Ritterspie-
len, Bogenschießen ...
Längst hat es sich bei Kindern und Jugendlichen herumgespro-
chen: In der „Grüne Schule grenzenlos“. geht es auch sport-
lich zu. Zehn Tage sind dafür reserviert. Neben verschiedenen 
Ballspielen, Inlineskaten, Badminton und Spaßolympiade gibt es 
Anleitung in Selbstverteidigung.
Vom 24. Juli bis 3. August.
Dass Baden und Disco, Kino und Spiele unbedingt zu allen Feri-
enprogrammen gehören, ist genauso selbstverständlich wie die 
Nächte am Lagerfeuer und ein zünftiges Abschlussfest.
Infos: „Grüne Schule grenzenlos“ e. V.; Zethau 93; 09619 Mulda
www.gruene-schule-grenzenlos.de oder Tel.: 0373208017-0

Herzlich willkommen  
in Zwenkau und Ortsteilen
12.03., 09.00 - 12.00 Uhr, Kindersachenflohmarkt in der Turnhal-
le des Schulzentrums
12.03., Badminton-Regionalrangliste u13 und u19 in der Stadt-
halle
25.03. bis 28.03.16:, jeweils 12:00, 14:00 und 16:00 Uhr, Oster-
feiertage - Mit extra Rundfahrten an den Feiertagen verwöhnen 
wir Sie zu Ostern. Kommen Sie an Bord und bestaunen Sie den 
Zwenkauer See. Für die kleinen Gäste war sogar der Osterhase 
an Bord, www.zwenkauer-see.com
01.04., 02.04., 08.04., 09.04., je 20.00 Uhr, Kabarett „Zwenkauer 
Mäuse“ & Friends mit Programm „Einigkeit und Recht und Frei-
zeit“ in Ehemalige Schleckerfiliale, Leipziger Str. 1
02.04., 19.00 Uhr, Ausstellungseröffnung: Malerei von Yves M. 
Chrzanowski in der Lehmhaus Galerie (bis 30.04.16, Öffnungs-

zeiten Do - Sa 14.00 - 18.00 Uhr oder Tel.: 32588)
09.04., 09.00 - 13.00 Uhr, Frühjahrsputz und Cito 2016 des Hei-
matverein Zwenkau e. V.
09.04., 14.00 - 17.00 Uhr, 2. Zwenkauer Begegnungen: Früh-
lingsmarkt auf dem Marktplatz
09.04., Badminton-Sachsenrangliste u13 und u17/u19 in Stadt-
halle Zwenkau
10.04., 10.00 Uhr, Zwenkauer Frühjahrswanderung, geführt von 
Bürgermeister Holger Schulz, Treff ab 9.30 Uhr am Rathaus mit 
Musikalischer Einstimmung vom Harthchor Zwenkau
10.04., 26. Radtouristikfahrt „Zwischen Elster & Mulde“ des 
Radfahrerverein Zwenkau, Start zwischen 10.00 und 11.00 Uhr, 
Start- und Ziel Waldbad/ Familientour 09.30 Uhr ab Backhaus 
Hennig Rüssen-Kl., 10.15 Uhr Waldbad

Stellenausschreibung
Sie haben von unserer Schule gehört oder sind nach dem 
Herumstöbern auf unserer Seite zu dem Entschluss ge-
kommen, dass Sie auch gern ein Teil des Evangelischen 
Lernwelten Gymnasiums sein möchten? Dann bewerben 
Sie sich bei uns!

Wir bieten:
•	 die	Möglichkeit,	unsere	Schule	aktiv	mitzugestalten	
•	 Fachunterricht	 in	 kleinen	 altershomogenen	 Lerngrup-

pen, Lernbegleitung in altersgemischten Stammgrup-
pen

•	 Projektarbeit
•	 die	Mitarbeit	in	einem	jungen	und	hilfsbereiten	Team	en-

gagierter Pädagogen/innen
•	 Teil-	oder	Vollzeitstelle	(je	nach	Fächerkombination)

Wir erwarten:
•	 Freude	bei	der	Arbeit	mit	Kindern	und	ihrer	individuellen	

Förderung
•	 zweites	(oder	erstes)	Staatsexamen
•	 Offenheit	und	Einsatzbereitschaft	gegenüber	reformpä-

dagogischen Methoden

Für das Schuljahr 2016/2017 suchen wir
- eine_n Geografielehrer_in (7 Unterrichtsstunden)
- eine_n Informatiklehrer_in (2 US)
- einen_n Mathematiklehrer_in (mind. 4 US)
- eine_n Physiklehrer_in (6 US)
- eine_n Chemielehrer_in (3 US)
- eine_n Kunstlehrer_in (5 US)
- eine_n Englischlehrer_in (mind. 4 US)
- eine_n Lehrer_in für Gesellschaftswissenschaften 

(Deutsch, Geschichte, gesellschaftswissenschaftliches 
Profil, 14 US)

Vielleicht ist etwas mit Ihrer Fächerkombination dabei und/ 
oder Sie können sich vorstellen, auch fachfremd zu unter-
richten? Dann melden Sie sich bei uns!

Außerdem freuen wir uns auch über jede Initiativbewerbung!
Senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an sekretariat@
lernwelten-schule.de oder per Post an das Evangelische 
Gymnasium Lernwelten, Schulstr. 6 in 04564 Böhlen/OT 
Großdeuben.
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Im Zeichen des Frühlings entstanden über die Jahrhunderte eine 
schier unendliche Zahl von Liebesliedern und Tänzen, die der 
Freude über das Ende der dunklen Jahreszeit Ausdruck verlei-
hen.
Einige davon werden an diesem Abend zu hören und zu sehen 
sein.

Das Ensemle „Retornare“ sind
Gudrun Selle (Blockflöte, Gesang)
Silvia Needon (Pekussion, Fiedel, Blockflöte, Gesang)
Caterina Other (Schlüsselfidel, Gesang)
Hans-Martin Schlegel (Serpent, Renaissanceposaune, Gesang)

Leitung Tourdion Christine Uhlmann
Eintritt: VVK 8 €/AK 10 €

Karten erhalten Sie unter 034297 14010 oder info@kuhstall-ev.de

Am Sonnabend, dem 9. April 2016, um 20 Uhr findet in der 
Kirche von Dreiskau-Muckern ein Konzert für Alte Musik statt.

Das Ensemble „Retornare“ 
spielt mit alten Instrumenten Lie-
der und Tänze aus der Zeit des  
13. - 17. Jahrhunderts.
Bereichert wird das Konzert mit 
Tänzen präsentiert vom Renais-
sancetanzensemble „Tourdion“.
In seinem Programm „Come 
again“ sind spanische, italieni-
sche, französische, deutsche 
und englische Lieder und Tänze 
zu hören, die von der Wieder-
kehr des Frühlings, dem Erwa-
chen der Natur, der Lebenslust 
und der Liebe berichten.

Anzeigen


